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Nächsten Freitag stndet meine

monatliche Versteigerung
statt « nd bitte ich , Geglittstände dazu

| ä tont prixe
I Am Mittwoch de « 11 . und Dow

« ter - 1 nerstUg den 15 . März , jedesmal Vor .

mitt <chd 91 ]» « nd Nachmittag ! 9 Uhr
aeud , wird im Saale zum „ Bayerb

scheu Host '
, « irchgaffe 98 , eine große

Dienstag de « 20 » März e . , Bor .

mittags 9 und Nachmittags 2 Uhr
« » fangend , läßt Frau Lang Mittwe

lfrüher Firma Lendle ) wegen gänzlicher Aufgabe
bres Geschäftes im Rathaussaale dahier

Ich durch die Unterzeichneten folgende , größtentheils
mit

selbstverfertigte Maaren , als :

V 200 Herren - u . Damenstiefel in Kid - , Kalb -

und Chevreauxleder , Leder - und Stramin -

Pantoffeln , Mädchenstiefel , Kinderschuhe ,

Ballschuhe u . dgl . , sowie die compl . Laden »

einrichtung , bestehend in 2 eleganten Laden¬

schränken , 1 Theke und 3 Glaskasten ,

batiifw i
igenroatl I

Gegründet 1852 .

Expedition : 8nnggasse No . 27

Botitiit1

iäbSböüT ■

Versteigerungs - Anzeige . | Versteigerung
i Morgen Montag den 12 . März ,

vormittags nur von9 - 12 Uhr , werden

|@ Rathhaussäale durch tzie Un

ikickueten folgendeWaaren , a ) S : Cirea

kE- n . n « K - ff « i » fr "
'

» . « Pfd -

Vaefeten , SO Pf » , feine Stärke , SO

roowi tlchi schwedische Zündhölzer

ra * » ft «9 ■ ® P B
werden besonders darauf aufmerlsam gemacht .

Dte Auet ^ natoren .
Gleichzeitig kommt noch Vor - und Nachmit -

| i Marx & Beinerner »
— | g bine große Parthie nachstehender Artikel mit

I zum Verkauf , clls : hechtet Hutfedern lHna -

zoneufedem rc , feine Sachen für Damen ) ,

130 Dtzd . ächte Wildleder - Handschuhe j D
~ ‘

30 „ 7, Militär - , , » 3 -

. 30 „ „ Waschleder - i (
® B

^
K,30 „ v , Buxkin - „

sowie sehr schöne Portemonnaie
'
s , Cigarrenetui

'
s ,

Mavven . Damentascheu u . s . w .

uftetn ,

g » i» bstmtlich gegen Baarzahlung versteigern .

itetfal * . . — .....

Dav «»,
'
'
.geboten und ist im

anzusehen .

® . ^ iin “
£ ; v

gearbeitet .

Der Auctionator .

828 Pl Wftrtlnle Hochstätte 14 .

Vorläufige Anzeige !



Wiesbadener Lagblatt

a Hessische Ludwigs - Eisenbahn - Gesellschaft
Strecke : Frankfurt a . M . nach der Lahn .

LorbdachKristelHöchst

5481 thb Kllp51327319485611814Im Ganzm . .

fthr empfehlend für Krank «, b ' i H . Speth , Castellstrastr 2 .

» O . 9827

1

84
316
573

Erd - und Maurerarbeiten
Steinhauerarbeiten . .
Zimmerarbeiten . . .
Dachdeckerarbeiten . .
Spenglerarbeiten . .
Schreinerarbeiten . .
Glaserarbeiten . . .
Tüncherarbeiten . . .
Schlofferarbeiten . . .

Mark .
1373

134
1950

645
101

Mark .
1592

134
2007

645
101

Mark .
4083

313
3998
1382

238
334
244
582
636

Mark .
2183

123
2773
1036

128

Tüncher - und Anstreicherarbeite « in Leim , und Ctl -

farben , sowie Fertigstellung von neuem Verputz , Anstreichen von

Fußböden und Lackiren von Möbel wird sofort nach Bestellung
prompt und billigst auSgeführt durch E . Pauly .

Bestellungen beliebe man Helenenstraste 19 , Hinterhaus , und

66 » If,tra 18 tu moch -n . I > . O . 9827

Die zur Erbauung von provisorischen Güterschuppen in den Stationen Höchst , Kriftel , Hofheim , Lorsbl
Eppstein erforderlichen Arbeiten sollen auf dem Submisfionrwcge vergeben werden .

Die verschiedenen Arbeiten find veranschlagt , wie folgt :

375
________________________ _______________________

Rothweln ( Krill . Wein ) ,

Boll - und

Zug - Jalousien
in offen (Conffrudionen

liefere unter Garantie .

Chr . Maxaner ,

Walramstraße 29 .

9567

ESoM »

^ formit
Kreise h

Ho . Sä

jiirige K

Jomnwbe
Silber !

Secret «

Vier sedr gut erhaltene Fenster mit Bekleioung und den dazu

gehüriuk « Vo ' lenstern billig zu veikmf - n Kapellenstroste 29 . 9858

Ern junger , schöner Pudel zu verlaufen . Myrre » beim Portier
im Naffauer Hof . 9821

----- ahmen ,

EpM Stuhl

M «il Micm
166 ? ।Mahag

mitc
723 tvther 5

io ; starmors

70
189
391

Eine Kahne , schwarz . Werg nut Adler , ist zu 1)4

Swielstrave 7 . ________________________________ __ j
mn wrlpes Confirmanven - Ptädchen billig zu

Moverooffe 2 .____________
j

feint Zrrher zi ve -kuuren m, - svergnrukr 12 , K ontip pj

8 — 10 Karren echter Kuhdung im Ganzen , sowie tfS
abzugeben Schalaoffe 10 ' M 3 . Stock . 1

Ern Mädchen kann das Putz - Geschäft unentgeldlich es .

Räh . Expedition . - 1

fein ArbkUer sucht feulk , sei eS MS HauSduts ^
iraend Welter Art . Räbere » Expedi ' ion . i

Wetlritzstratze 42 ist em Slüochrn mit oder ohne W

vermiethen .

Sehr gute Latwerge per Pfo . 85 Pf . Walramstraße 25 .
1 Stiege doch . 9810

Mein Gestndevermiethungs Gefchüft bringe ich hierdurch
in empfkblevde Erinnerung .
9796 WHtwe Ffiater . Kirchgaste 25 , 2 Treppen doch .

Eine Grube Kohlenasche kann abgeholt werden Dotzhkimer -

straste 75 9843

lein neue
men eign

W Ph

Die betr - ff' nden Kostenanschläge . Pläne und Bedingnisth -ste find auf dem Bureau des Sectionsingenieur , Kl5st zu Mschme ,

Hausen (ApothekerLof ) zur Einsicht der UrbernahmSlustigrn aufgelegt und find die Submisstonen längst ms bis zum 22 . ein
Vormittags 10 Uhr verschlossen und frankirl auf unserem Ercretariate dahier abzugeben . Auf dem Umschläge ist zu bemerken :

misfion « egen Urberuahme von Bauarbeiten bei Erbauung von Güterschuppen
"

. mciv ^ cre

Mat « r , den 5 . März 1877 . In Vollmacht deS VerwaltungSratheS : MNSP0
'

Die Speeial » Direktion . haage ös

I Bauornamente
Kopi ' äle , Gürtender,ierüngen rc . rc ., Jt

I Porzellanöse « in jeder Größe nach neuestem r _ V “

I und C -' NUruction ,
I glaeirte Wandbeklei - unge « für Bäder rc. , ön f (

■ I empfiehlt in bekannter Güte

W ß LoiiIm Hartmann , Wiesbaden , Emserstrchi

la l * orlland - €
’
eiBieiit » }____

gemahlenen schwarzen hi ! M
n st ' tk frischer Waare zu den billigsten Preisen . I

9716 Ed . Weygandt , Kirchgc ^
Mein große » Lager m Drainage - und Karntmie

bringe ich in empfehlende Erinnerung . Rlltta
9866 W . P . Meyer II - , Häfner in Birrßck g | $ £

Em gebrauchter , leichier Krankenwagen wird zuL ,
gef 'iSt . Näber, - im Ksilerbod , Zimmer Nn . 31 . 1 ” * * «

Rödeiftmsre 15 tino 1<> rfotrrn goter Dung zn veck̂ lgüve

zu

Hofheim



GxpeStttO « r Vto . WS .

oblliar - Versteigerung

a Anfertigung von Druck - Arbeiten q
,

W aller Art
——

>st : c. ron 10 — 1 Uhr statt .

Bekanntmachung

zu

Wein - & Speiae -Karten
Eintritts -Karten

.. Programme
Bestell -Zettel
W aaren - V erseichnisse
Statuten
V erlobungsbriefe
Hochzeits -Gedichts
Wechsel
Obligationen
Aotien , Coupon -Bogen
In terim s-Boheine eto . ete .

ctons u . bergt , öffentlich versteigern .

Sämmtliche Waaren sind neuester Faxens .

Mara ? 4 Hrinemer ^

Auctionatoren .

Marx & Beinerner
Auktionatoren

sHiOwocli den LI Har « , wor -

mittags O - und nachmittags
Uhr an fangend , lassen die Herren

K
Jtraus dr Cie . ( Firma : Möckel ) wegen

j^ nAlfgabe ihres Geschäfts im Rathhaussaale circa

SOO Stroh - , Filz - und Stoffhüte , Hut -

Schellenberg
’sche

HiFBuMnckmi
Langgasse 27

empfiehlt eioh enr

Ganze Werke mit und
ohne Illustrationen

Frachtbriefe
Post - & Avis -Karten
Rechnungen
Adress - 4 Visitenkarten
Circulare
Empfangs -Scheine
Contobücher
Preis -Courante
Etiquetten
Brief -Köpfe

X Kra « kf « rt - r

J Pferdemarkt Loose
Mä 3 Mark zu haben bei

k W . Speth , La « ggasse 27 .

Das Neueste
in Stroh - , Bast - und Bandhüten für Damen und

Kinder , Blumen , Federn , Bändern , Echleiern , Tüllen , Spitzen rc .,

sowie eine schöne Auswahl gamirter Hüte zu billigsten ,

festen Preisen bel F . Lehmann , Goldgaste ,
Ecke der Grabenstraße .

Strohhüte »um Waschen , Färben und Fayonniren werden

schnellstens besorgt , sowie daS Garniren der Hüte und An -

fertinvna aller vorlommmben Putzorbeiten .___________
66

jjLJ gsmmevden Mittwoch den l ^ . März ,
^ ^ ormittagS IO Uhr anfangend , werden

kreise halber in dem Hause Wilhelmftraße
ortdt ^ ^ 21 folgende Möbel , als : Ein - und zwei -

mrige Kleiderschränke , nußbaumene , 4schubladige

____ Mmoden / runde , ovale und viereckige Tische ,

Silberschrank , 1 zweithüriger Spiegelschrank ,

Secretär , 2 nußb . , franz . Betten mit Sprung -

— _ _1hmen , 1 franz . Garnitur in braunem Rips
« PM Stühle , 2 Sessel ) , 1 Sopha , 4 Stühle in

"
TTtamtem Plüsch , 1 Sopha mit rothem Bezug ,

1667 i Mahagoni - Barock - Rohrstühle , 1 nußb . Schreib -

153 Kd) mit Aufsatz , eine gedrechselte span . Wand

^ zzwther Bezug ) , Wasch - und Nachttische mit

lös jtarmorplatten, 1 Console , 4 große Goldspiegel

Jhstallglas
) , 1 Seffel , 1 desgl . mit Stickerei ,

Züchenschrank (Aufsatz ) , 1 Petroleumherd , ver -

edeue Thee - und Kaffeemaschinen in Neusitber
b « l » d Kupfer , sämmtlich neu , 1 Patent - Wring¬

st zu Maschine, verschiedenes Weißzeug u . bergt , sowie
2 . M ein Pianino von Dörner in Stuttgart
ntr ’

»reisgekrönt mit ber goldenen Medaille ) , ein

ransportirherd,eine antike Uhr und eine Decimal -

»aage öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

em Ach Die Gegenstände sind nur am Tage der Ber -

B°4eigerung anzusehen und findet ein Berkaus aus

uestem M Hand nicht statt .

T Die Versteigerung findet nur Vormittags

I zu °!»

ontipltj

wie tawj

neues , elegantes MuUkleid , weiches sich für Confirman -
16 MN eignet , nt verlaufen Schmal bock rii raste 10 . 9824

7777rTÂ ei Ph . w . Höhn Wir « , zi Dotzheim Ro . 224

N kin Wage « , ein Karren , ein Pflag , eine Egge , sawie ein

aserstrchi

» t ,

I hi

werden zum Waschen , Fayonniren und

Sy tTvPDUl
"

Färben angenommen und schnell bt -

sorgt . Auch empfehlen wir Weistwaaren in frischer Zusendung , al « :

Kragen und Manschetten , Garnituren , Tüll - und Mull - Barben ,

Nezligä -Hauben u . s. w . ; ferner für Confirmanden Kränze , Taschen¬

tücher , Corsetten u . s. w .

9335 Geschw . Potte Langgaffe 6 .

Mr Mirthk und Mederorrkiiufer !

Abgelagerte und weitzbrennende Cigarre « p «

Tauseno 18 Rmk . empfiehlt

sw
F . Fassbinder ,

Wiener Lagerbier Flasche «

von ausgezeichneter Qualität ,
‘ /i Flasche 23 Psg , Ä FlasK 14 W

|
k

li . frtt frei m 'S Haus A . Freihen . F ' iedrchstraste 28 . 9701

« atbüetsch 44 « tute 46 Ps . , ireoccwaift 36 vf . Biutwvrft

40 Pf . , Schwortenmaaen 60 Pf bei M . Rikolet , Shmqaffe 23 .

Ktna - maihte Bol »« e « , Mainzer Saueiteaut 9 Pf -, Aepfrl -

kraM 2l ? M . s- yr gM » Ä - lwein 9 Pf . Per Schoppen empfiehlt

9818 Franz Schuth , Metzgergasie 81 .



Wiesbadener LagbiaLL .
i

Bon einer der leistungsfähigsten Wollspinnereien habe einen Posten

öoppelbniten hochfeinen schwarM Cachemi
übernommen , welche in Anbetracht der großen Stückzahl ;

zu außergewöhnlich billigem Preise

, ,
% nr Krone

H . Wolf

ung
der so sehr beliebten

er ,

uns — — — r

Ein bengalischer Tiger ,
9877

L -chulgaffe 2 find Dldwurz in jedem Quantum zu verk . 9859
atnUttg 8 Uhr . __

Uev erziehe » und Hose billig eUcnbOjengufie 15 , 3 . Dl . S

Buss . Schneehühner ,
Haselhühner ,

Eintrittskarte « & 60 Pfg . find bei den Arm
Holzmann , Burgstraße 15 , Louis Roth , RSmerbm
f“ im " » eins , Wellritzstraße 15,

Hepte Sonntag de « 11 . März r

Porrteflunn im 8til (-sfie (lcr .

Der gerade Weg der beste

Grosses Concert und Extra -

Gala - Vorstell

Das Hut - Lager von C . Gelfins
,

20 Langgasse — neben dem Adler — Langgasse 20 ,
empfiehlt zur bevorstehen ^ n Frühjahrssaison eine grosse Ausswahl in Seiden - , Filz - , Fantasie - «fc Kinder -

hüten , Reisemützeu etc . etc . in den neuesten Formen und besten Qualitäten
NT zu reellen und billigen Preisen .

zum Waschen und Modernisiren werden angenommen , sowie jede Reparatur von
Hüten rasch und gut besorgt wird . 9784

Conccrtsängcr - & Komiker - Gesellschaft
Alberti aus Stuttgart ,

sowie Auftreten neu engagirter Mitglieder .
W

*
Heute vollständig neues Programm .

*
W

Anfang Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr .
Entree nur 80 Pfg . 9837

Repertvir urkomisch und neu ,

ML Frisch eingetroffen :

beim Hausmeister des Vereins , Wellritzstraße 15, :
Abends an der Tage zu haben .

Mitglieder und Ehrenmitglieder zahlen die Hülfe und lönnen
Karten Im VereinSlokale in Empfang nehmen .
9836 Der Vorstand

Musikalisch - theatralische

Ab eh
^
a - Unterhalt ung

im Saalbau Schirmer .
» « läng hrLets 8 Uhr .

, , Champignons ,
, , Radieschen ,
, , Erbsen ,
JKartaffeliL — _____

Ign . jDichmann ,

Geflügelhaßdlung ,

& fioldgasse S .

Allgemeiner IlentscherSdintidervtri
Montag den 12 . Mürz Abends -Ms Uhr : VersamWli

bei Herrn Sastwirtb Ruppel , Rbmerherg 1 . Sämmtl
Schneidergehülfe « und Klein - Meister haben ZM

Unsere heutige Geschäftslage Und Annahme neuer Mitglied «
9867 / >

_________ Der Bevollmächtigst

Jfeae

w

bei



S - peditis « r Langgaste Ns . 81 .

9785

Eigene Fabrikation

Anfertigung

geiortnen 8 m , 3 w .
_______

■

RuMcher Gottesdienst , Kapellenstratzr 17 (^ auMaptW ) .

w . ; von 50 bis
von 70 biS

Sepfrt . it -@nt » urf Otr K -nigl . SKjaufpiele » am 11 . H « 18 . Mrt . eotmtea

den 11 : Der Veilchen liesser Dienstag den 18 . : D , diese Männer l

Mittwoch den U . : Romeo und Julie . Donnerstag den 1» . : Zum « rsten -

tnale : Ich werte den Äojot einlade » . Tanz 3 um Ersten male : Der

Schimmel Dan, . In Bayreuth . Samstag den 17 . : Robert der Teusel .
Sonnta , den 18 . : Egmont .___________

Bnfammenftellutia der im Monat Zebruar in der Ktadt Wiesbaden Gebermm ,
5nfommenneUut .OeMm ^

«
jie

»
Ei| did )tm 6eRorbcneu .

1oa 9inbet /6i Knaben und 77 Mädchen , darunter 2 todtgeb -

4 ZwillmgSgeburten — einmal 1 Mädchen und 1 « nave , jweim « »

und einmal Knaben ).
Aufgeboten : 38 Paare .

@ cftoVfce
'
n :

1
851 Personen, und »war : Unter 1 J «chr 16 männkch ,

6 weiblich ; von 1 - 6 Jahren 7 m „ 8 » • ; « « < 3 ««Den J Nt.
^

•,

MSM , s t
-
a - 11 “

8Ät

« » Sina ans den vivtl stand sregistern der
” u *

*2*****

8 9
Stadt Wiesbaden .

9 . Mär ».

JS38ÄÄ
L ®

a dem Landmann Felix Bär e. N . Wilhelm Felix Julius .
Am 8 . Mär », d

« admeifter Johann Philipp Riicker e. t . T .
— Am 6 . März , dem B

g
"

Rn „ Philipp Friedrich Ebert von Heidelberg ,

n-.n-.nhtielbft Uber Ahier wohnh , und s htrloite Baust , genannt D 'Otrich

von Soffenheim , > . Höchst , alt 56 I . 7 M . 14 T .

Kaiserliches Aelegraphmamt , Rheinstraße 9 , geöffnet von 7 Uhr Morgen !

bis 9 Uhr Abend «. „ ,
permanente Kunst - » usftellung ( Eingang südliche Eolonnade ) täglich von

Morgens 9 bis Abend « 4 Uhr geöffnet .
Griechische Kapelle . Zur « efichttgung täglich ««öffnet . Sonntag « und «n

griechischen Festtagen von Morgen « 8 — 10 Uhr und Rachmütag « « »«

2 llhr bis AbendS , an den Wochentagen von Morgens 8 — 18 Uhr und

Nachmittags von 2 Uhr biS Abend «
Heute Sonntag dm 11 . Mär ».

Gewerbliche Ieichnmschule . Vormittags von 8 — 18 llhr : Unterricht in bet

Schute auf dem MichelSberge . ,
« äciliea -Nerein . vormittag « 10 Uhr : Sp -cialprobe für Sopran und Alt .

Vormittag « 11 llhr : « peetalprol -e für Tenor und « aß .

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie -Eoneert . Abends

8 Uhr : Loncert . _ ,
Gesangverein „ Union “ . Nachmittags 3 llhr : Loncert im Stengellchm Saale

Wänaer ^ saugoet ein „ Liedertafel " . Abends 8 Uhr : lI . sellige Zusammeakunst

Katho7ischer
^

« ê llenverein . Abends 8 Uhr : Musikalisch -theatralische Abmd¬

unterhaltung im . Saalbau Schirmer ' .
Königliche » chauspiete . 55 . Vorstellung . ( 111 . Vorstellung im Abonnement .)

»Der Veilchenfresser ." Lustspiel in 4 Akten von Bustav von

Moser .
Morgen Montag den 12 . Mär ».

MSdchm -Ieichnmschnle . Vormittag « von 10 - 18 Uhr : Unterricht .

« Scilim - verein . Abend « 71/ » Uhr : Besamtrtprobe (1. und 2 Lhor ) .

Wendel ' scher Gesangverein . Abend « 7 ' / , Uhr : Soiräe im Lafinosaale .

Gewerdtiche Kbmoschnl ». Abend « von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Wschm - Ieichnmschute . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .

Kurhauszu Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Vorlesung de« Herrn Profeffor
« oltftvb Kinkel aus Zürich .

KanfmSnnischer Kerein . Abend « von 8 - 9 Uhr : Französische Lorresponden ».

» nuaaoam -Gesangoerei « . Abmd « 8 llhr : S -s- mmIprobe .

Allgemeiner deutscher 8 chueid erverein . Abmd « 81/ « Uhr : Versammlung b«

Herrn Sastwirth Ruppel .

Feste

billige Preise

in :

Paletots , Jaquets ,
Fichus

,

Umhängen ,

Regenmänteln
etc .etc .

% ’ * A»

Speciahläl
Größtes Lager in Neuheiten

für Frühj ahr und Sommer

0



Tägliches
Mittel .

1877 . 9 . Wär ».

» aromerer ») (Par . Lmien ) . [
Thermometer (Neaumur )
Dunstspannung (Par . Lin .) I
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Di .' Baromeirrana « Len si» d auf 0 Brad si rrbucirf .
SrnnUfurt , 9 . Mär , 1877 .

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSanficht .
Regenmenge pro □ ' in par . Cb /

16 .
20 .
16 .
4 ,

,
Er war denn auch der Erste , dem die Frage kam , wie der Unfall ae .

KL »
- ® ° ! ® e

?l9 ausgegangen , nachdem alle Gäste sich ent .
fernt hatten , und welche Befehle er für den Bedienten hinterlasse ^ war

le ' cht zu erfahren ; aber über das Weitere war Jeder im Dunkeln I
Joseph und die Mädchen waren , ersterer von dem Geräusch des Kalles
die andern von der Unruhe im Hause erwacht , und Alle hatten nicht «

als den Körper ihres jungen Herrn , dort auf dem Flur hinter der
Treppe liegend .

26 - 30 ,
87 - 42 ,
72 - 77 ,
16 - 19 .

Wien 164 80 8 . 163 .90 6 .
Frankfurter Bank -Dtsconto 4 .
Reichsbank - Disconto 4 .

332,02
- 0,6

1,41
751

N .
schwach .

st. bewölkt .
B . Schnee .

„Moma ,
Srillp «
den ini
ton hol
ößerrei
iälliche
nicht bi
nnidlBi
Anastas
der trf
leffeu i
hiesige '

..... . ....... . ........ WieSvadeuer

Msleoiologische Leosiachrungk » öev Station TiJiesöauen .

6 Uhr i 2 Uhr I 10 Uhr
Morgens . I Rachm . i Abend «

Ein schluchzender Ton erstickte ihre Worte , aber keinWeinen brachte
ihr Erleichterung . Sic führte Werner zu dem Lager deS Vaters , der
setzt wieder bewußtlos lag , während der Arzt ihn beobachtete .

» Er wird in diesem Zustand der Apathie jetzt längere Zeit bleiben /
sagte dieser . „ Wir können für den Augenblick nichts thun . In einigen
Stunden komme ich wieder . "

(Fortsetzung folgt .)

Der Doctor ging . — Ein anderer Freund des Hause - schlüpfte
durch die von , hm geöffnete Thür in dasselbe und erfuhr durch schnelle
Fragen , waö geschehen . — Es war Doctor Werner . Die Fenster seiner
Wohnung gmg - n , wie wir bereits von Käthchen erfahren haben , auf den
S b - SStem scheu Hauses . - Auch er hatte nicht gleich schlafen können
und hatte darum , obwohl aus viel größerer Entfernung , Geora ' S Fall
gehört . — Das Hin - und Herlaufen mit Lichtern und die offenbare Un¬
ruhe m dem eben noch so dunkeln und stillen Rachbarhause hatten ihn
bewogen . Persönlich nachzusehen , ob dort etwas vorgefallen sei und ob er
helfen rönne .

Das Stein '
sche Haus , welches freistehend mit der Front nach der

Promenade lag , also kein Gegenüber und auch keine ganz nahen Nachbar «
zur Seite hatte , war eins von den Gebäuden aus der alten Zeit als
man beim Bauen noch nicht die Räume mathematisch berechnete , damit
kein unbenutzte « Winkelchen darin sei . Den Aufgang zu der H « sthiüdes hohen Parterre bildete eine Rampe . Zur Linken des VorflurS lagerdie Pr,vatz,mmer deS Landrath « , rechts die der Tante und der jurm «,
Mädchen , fowre das der Jungfer . In der Bel - Etage waren die gemein -
fchaftlichSr Wohn - und Gesellschaftszimmer , oben wurden die Giebelrämm
zu Besuchszimmern benutzt , auch wurde dort die Etube , welche Georg
früher bewohnt hatte , unverändert als btt seinige erhalten , damit er bei
ledern Besuche sich gleich wieder heimisch fühlen könnte .

Im Souterrain waren die WirthschaftSräume und die Zimmer bei
bedienten und der beiden andern Dienstmädchen . — Die HauSthür
War stets geschlossen und durch einen Drücker zu öffnen , — bet Nacht
schloß man sie gewöhnlich noch besonders .

Werncr ' S Vermuthung war , eS könnte rin Dieb , der sich vorher ein-
geschlichen , an Georg zum Mörder geworden und schnell durch die HauS -
thur entschlüpft sein , bevor Helene nnd der Vater daS Licht angezünbetund die ihren Schlafzimmern vorliegenden Räume durchschritten hätten .
Darin bestätigte ihn später Heleuen ' s Aussage , daß sie vor ihrem Heraus -
treten auf dem Vorflur die Hausthüre habe in ' « Schloß fallen hören .
Jedenfalls war diese von innen nicht verschlossen , waS wohl Georg bei
seinem späten Rachhausekommen nicht mehr für nöthig befunden hatte . -
211« daher Ieseph nicht mehr bei dem Kranken gebraucht wurde , unter¬
suchte Werner mit ihm alle Räume deS Hause « , die einem Diebe einen

Helene bat die Tante , sich mit Käthchen zu entfernen nnd versprach
" ohlthuender Täuschung über da «

Maaß de « Unglücks erhielt ihnen bald Nachricht zu bringen . Darauftraf sie ° lle Anordnungen , die der Arzt für nothwendig erklärte . Dieser
Ä 9ir »

Är
* sn ed )[af ?imnler bringen , bevor er ihm znr Ader

5 .̂ dEselben da « röchelnde Stöhnen aufhörte und der Krankem,t
.
Bewußtsein , obwohl noch sprachlos , um sich sah , fielen seine Blicke

V8 Lohnes Leiche . Er machte ängstlich Zeichen ,als wolle er seine Umgebung befragen . Helene beruhigte ihn schmeichelndund versuchte sogar , das Gesicht zu einem Lächeln zu verziehen , aber es

Marmorstcttue !
^ b ° ^ " ' toit Antlitz es

» Wenn wir ihn ruhig halten können , wäre er noch zu retten "
flüfterte der Doctor . „ Ich will ein Schlafmittel holen ; vielleicht vergißter bann , was geschehen , bis bie Gefahr vorüber ist und Sie ihn auf die
Wahrheit borbereiten können /

'

Lokale - und Provinzielles .
» „ Hoheit bet Landgraf von Hessen mit HoherFamilie und Befolge , sowie Seine Erlaucht der Braf von Erbach wohnten

' k ftTrrt * Jä?» w
” bS Gottesdienste in der Synagoge bei . Die Hohen

t. I n̂a hi« fi » tr ?* bCk »
R bem « orftande der Gemeinde gegenüber sehr huld -

| voll hinsichtlich de« Gottesdienste « und insbesondere über die Besänge undr verließen die Hohen Herrschaften sehr befriedigt da « » otteshau ».

Die Töchter des Landraths .
Novelle von M . Kiefer .

(5 . Forrjeyung .)
Wie lang schienen die Minuten , bis der Doctor kam ! — Diesertrat an ba « Sager , — wenige prüfende Griffe genügten ihm , und seineMiene war Helenen , deren Blicke gespannt auf ihn gerichtet waren , eine

furchtbare Eröffnung . Sie ergriff krampfhaft seinen Arm und flüsterte :
„ Sagen Sie mw Alles !"
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® “ ^ leidiger Blick bereitete sie vo,r auf die kurze, leise Antwort

ttlrtnhtp hör k O *A<- . . . „ < r* m . I * « . , bß $ Hause « , die einem Diebe einen
nnheimlirf , J L,m ^ " " drath zu , aus dessen Brust ein I Versteck boten , doch vergeblich . — W I

1 ■
1 ® obnen brang . ,/2 (ber hier / sagte er , „ ift meine Hilfe j Joseph sah zu , ob von dem reichen Silberzeug da « bei dem Feste ind)

ß
)

neUMr ?
°

hill lro,tlf,Üm \
2811 mü

.fiea ' hm zur Ader lassen . " Gebrauch gewesen , nichts fehle . Es war alle « vollständig da -

„ nTf ? bltfe ^ orte ' und es war ihr , als Würde ihr Herz zu Wie aber konnte Georg über das TreppengeländerÄenfein ? -
S ber beMn mllfiw aVb?« 5 '

ral9 toä “ nur nod ) der Kopf Es stand ein Flügel des FlurfensterS offen , das sich hinter dem Treppen - .
ihün sei . — Wenn nicht diese Be - absatz befand . Werner ' s Versuch zeigte ihm , daß es möglich sei ihn van

übe ^uns ^^ es wär7mÄ^ et " c $ ilfc von Gott der Treppe auSzuschließen , ohne ernste Gefahr beim Hinüberreichen J
unter her 9« s a ^ Nnches liebende Herz schon gebrochen ober hätte I das Gleichgewicht zu verlieren ; — und doch — wenn hier keine Gewalt - !
Hilfe notb war

^ ' Schmerzes die Fähigkeit verloren , zu helfen , wo I M geschehen war , blieb keine andere Vermuthung übrig , al « daß Georg ' «
I Sturz bei der Absicht, das offene Fenster zu schließen , durch ein schnelle«,

unvorsichtiges Hmüberbiegen in der Dunkelheit veranlaßt worden war . -
Das Morgengrauen war angebrochen bei diesen Untersuchungen .

Werner schauderte , al « er die Räume durchschritt , die noch überall die
Spuren deS gestrigen Feste « trugen , und die ihn indem bleichen Dämmer -
lrchte ansahen wie geschmückte Leichen. Helene begegnete ihm . Sie war
gekommen , etwas für den Kranken zu holen . —— SBic eine Geister er-
schemung trat sie ihm entgegen und sah auch ihn an , als komme er au «
einer andern Welt . — Es schien ihr , al « seien Jahre vergangen , seit sie
einander zuletzt in diesen Räumen gesehen und die Klänge der Fröhlich¬
keit um sich gehört . — Ihre Lippen zuckten , als der Freund ihr theil »
nehmend die Hand drückte ; aber keine Thräne netzte ihr Auge .

. Lassen Sie mich Ihnen beistehe« , bet Ihrem Vater zu wachen !
Sie wissen , wie gern ich Ihnen diene . Käthchen wird Ihrer bedürfen /

„ Käthchen ! "
flüsterte Helene träumerisch und fuhr mit der Hand

nad ; der Stirn — „ Ich schickte sie fort , — sie Weiß noch fast nichts . —
Das arme Kind ! "
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« xpedMo » : Langsame No . L7

« umft . Theater , « oucerte .

e Wiribaden , 10 . Mürz . ( ÄSnigl . Schauspieles Zu der

gestrigen VolkSvorstellung war die Tragödie - Macdttb " von Shakespeare

gewählt worden . Diese dramatische Schöpfung deS britischen Dichter » ist so

allgemein bekannt , daß e« hier keiner größeren « ^ "
.
^ " de - fitzungbedarf .

Ebenso ist es sehr leicht , zu ersehen , rote die Grundidee : „ Da , ist der Much

der bösen Thal , daß fie sortzeugend immer Böse » muß gebären , psycho¬

logisch und dramatisch meisterhaft durchgeführt ist . Dw zwei Haaptrollen ,

gegen die alle « Andere ganz in Rückgrund tritt , sind »Macoettz und . Lady

Macbeth " ; an beide sind hohe « nsorderunzen gest . llt ; namentlich selten » der

Psychologie an Ersteren . Der Typu » einer von Natur nicht unedel ange¬

legten LharakterS muß zunächst d,e ganz . Haltung beherrschen , und von hier

ab muß e» dem Auge und Gefühle wahrnehmbar werden , und »« " in » er¬

mittelten Uebrrgängen , wie der Ehr,ei , an Macbeth '« Ba en pocht , wie da « bösere
Gefühl sich gegen Mord und Verbrechen sträubt , welch « Einwirkung «Lady

Macbeth " übt , wie nach vollbrachter That dt « Stufe » de« « erbrechen « schnell über -

lichste Andeuken bewahrt hat nnb die « durch einen recht lebhaften Besuch der
Borlesnng bekunden wird .

X Im Monat Februar cr . find bei der König !. Polizei -Directton Wies¬
baden zur Verhandlung gekommen : 82 Diebstähle (27 int Februar 1876 ) ,
4 SigenthumSbeschädigungeu ( 1) , 3 Brände (4 ), 4 Betrügereien (5 ), 2 Unter¬
schlagungen (2), 8 Beleidigungen und Widerstand gegen die Staatigewalt (2 ),
7 Verunglückungen , Selbstmord « und plötzliche Todesfälle ( 1) , 6 Mißhand¬
lungen ( — ), — Körperverletzung (1) , 2 HauefriedenSbrüche ( —), 8 Münz -
verbrechen (— ), 1 unerlaubt,tz kollecl ' ren (— ), 133 Straßenpoli,ei Ueber -
tretungen ( 189 ), 14 Unfug « und nächtliche Ruhestöiungen ( 11 ) , 9 Droschken¬
polizei - ( 14 ) , 6 Sanitälsposizei - ( 4 ) und 10 Baupolizei -Uebertr - tungrn (9 ) ,
93 Kontraventionen gegen die Meldeordnung (53 ) , 6 Kontraventionen gegen
die Hundeordnung (9), 1 Coniravertion gegen die Marktordnung (5 ) , 2
Kontraventionen gegen die Wehrordnang ( — ) , — Kontravention gegen die
Gewerbeordnung (4) , 1 Kontravention gegen die S -sindeordnung ( - ) , 9
Kontraventionen gegen die Verordnung über Tanzmusik ( - ) , 2 Sicherheit « -
Kontraventionen ( 1) , 1 Thirrqaälerei (2 ), 8 Zuwiderhandlungen gegen dt «
stttenpolizeilichen Vorschriften (5 ) . 83 Bettler wurden verhaftet ( 1876 : 60 ).
Die Zahl der Verhafteten incl . Derjenigen wegen Arbeitsscheu , Obdachlosig¬
keit , Trunkenbeit ic . rc . beläuft sich aus 185 Personen ( 1876 : 87 ) .

? Die hiesige 1. Z . durch den Regierung « -Supernumer,r Trott « er
verwaltete König !. Domänen Rentamtsstelle wird vom Frühjahr e. ab dem
Rentmeister Müller von Hadamar übertragen werden ; an Steve desselben
ist der Steuerempsäng -r Stemmler von Gladenbach nnter Ernennung
zum Rentmeister « och Hadamar versetzt und di « hierdurch sreigewvrben «
Steuer -Empsänger - nnb Rentamts -Beamtenstelle dem bei der hiesigen König ! .
Regierung beschäftigten Hauptmann v . d. Decken zugewies -u worden .

? Der Regierung « Beamte Herr Lieutenant Bracke ist zur Dienstleistung
al « Bez >rk«-Adjutant für die Zeit vom 15 . März bi « 1. Mai bei dem hiesigen
Landwehr -Bezirk « Kommando eiuderufen .

? Sonntag den 15 . April c. findet der Turutag de« Bezirk « , @üb -

Nassau ' dahier statt .
1 ( Verhaftet . ) Der Händler Peter Simon Schmidt von Langen -

dernbach , welcher am 19 . September v. I . zu Höchst eine silberne Kqlinderuhr
entwendete und in demselben Monat verschiedene ihm in Rödelheim anver¬
trante Gegenstände recht «widrig fich aneiguete , ist in Remvied verhaftet nnb

gefänglich hierher eingebracht worden . . ,
? (Verhaftet .) Johanne « « och aus Hünfeld und Heinrich

Förster au « Boyerilch Gladbach , Beide im vorigen Jahr « Gehilfen bei
einem Waffelbäck,r dahier , find der Unterschlagung beschuldigt , indem sie den
Erlös au « verkauften Maaren im Betrage von co . 30 Mark sich rechtswidrig
angeeignet haben . — Peter Westphal , Arbeiter au « Tremefien , welcher
angeklagt ist , am 5 Februar cr . zu Höchst verschiedene BekletdungSgegen -

stände aus einem Gebäude mittelst Erbrechens von Behältnissen entwendet zu
haben , ist in Homburg verhastet und hierher eingeliefert worden .

? Aw Freitag Abend wurde einem Passagier aus der Etsenbahnstrecke
zwilchen Walluf und Schierstein durch da « Zuschlägen der Thür « «Int «

Koupö '« die Hand nicht nubedeutend beschädigt .
+ In dem nahen Bierstadt ist unter den Hühnern und Gänsen

- Diphte - ilis ausgebrochen und befinden sich dieselben in thierärztlicher Be¬

handlung . — Die vorgestern daselbst ftattgefunben « Sektion einer auf pol ' ,ei -

liche Anordnung getöteten Kuh litt nicht an Lungenseuche , wohl aber an
der s. q. Perlkranktzeit ( Schwindsucht ) . „ , ,

W . Schierstein , 9 . März Der hier roch in gutem Andenken stehende
und eine Reitze von Jahren Hierselbst angestellt gewesene Lehrer Weber

feirrie am 7 . c. zu Brandenburg a . d. Havel (seinem derzeitigen Wohnsitze )
sein silbernes Hvchzeitsfest . Von Rah und F -rn wurden dem Jubilar
Glückwünsche dorgebrachi und allgemein dem aufrichtigen Wunsche AuSoruck

gegeben , daß derselv « in gleicher Gesundheit und Frische auch di « golden «

Hochzeit erleben möchte . „ _ _
q Herr Stadtoerordneter und Landtagr -Abgeardneter R Racke zu

Mainz , welcher bekanntlich auf der im December 1875 im hiesigen m3 men

{aalt stattgesundenen Versammlung der hiesigen röm .-kathol . Gemeinde -Mit¬

glieder wegen Aeußerunzen über Benutzung der kathol . Kirche hier durch die

Altkatdolike » zu einer dreimonatlichen Gesängnißstrafe in erster Instanz ge¬
richtlich v,ru : lheilt worden , welche Straf « aber in der zweiten Instanz aus
drei Wochen ermäßigt wurde , hat dieselbe tm Mainzer » efängniß nun abge¬

sessen . Schon vor einiger Zeit war ihm ein in Del gemalte « schone » Bild

der hiesigen Kirche zum Andenken an s. ine Leiden um dieselbe von hiesigen

Katholiken gewwmet worden .

7 I » der gestrigen Sstentlichen Sitzung bet König !. Regierung wurde

dem Gesuche eine « SvecereihändlerS aus Sleeberg um Erlaubniß zum Aus »

Mnk von Branntwein nicht willfahrt . — Einem hiesigen Dienstmann war

von der Polizei -Direttion dt « Loncesston zum Betrieb deS Dienstmann «-

««« erbe » deßwegen entzogen worden , weil dieser wegen Majestätsbeleidigung
mit 2 Monaten GesSngniß rechtskräftig verurtheilt worden ist . Er wendet «

sich damals an di « Regirrung ; die Sache wurde im Kollegium verhandelt
und hatte sein «ingereichte « RecurSgesuch Abweisung »ur Folge . — Ein noch -

gteligt » Gesuch bei der Polizei -Dtrection wurde wiederholt abgewiesen , und
nun richtet « R «curr «nt an den Herr » Minister b«8 Innern «ine Beschwerde

di « Entscheidung der Regierung . Rach dieser Entscheidung im Einver -

ständniß mit dem Herrn Handelsminister erging der Bescheid , daß ein - für
aBanal bestimmt werde , daß da , wo e» sich um die Entziehung der Con -

cesfio» ein «» s « lbstständig « n Gewerbebetriebes bandle , stets in Borge »
fitiebenem öffentlichen und mündlichen Verfahren bei der Königl . Regierung
« entscheiden sei und nicht auf dem gewöbnllchen schriftlichen Wege seitens
vor Localbehörden . Die Entscheidung der Regierung erging nun dahin , daß
es sich in vorliegendem Falle darum handle , ob da » Erkenntniß der Polizei -
Dtrection gerechtfertigt gewesen «der nicht ; ersterem schließt sich die Regierung
an, weil von einem Dienstmann Unbescholtenheit gefordert werden muß und
überläßt ei dem Beschwerdeführer , sich an di « Polizeibehörde zu wenden ,
welche erwägen wird , ob daS Verhalten de» Bittstellers nach der Berur -

theilung in Betracht gezogen werden kann . — Einem anderen Dienstmann
würbe bk koncession entzogen , weil er fich im wiederholten Rückfall der
Ueberforderung befindet . Auf deßfallfige Reklamation beschließt die König ! .
Regierung , daß dem Recurrenten noch einmal die koncession zu beiaffen fei
unter der ernstlichen Verwarnung jedoch , daß sich derselbe weiteren Ueber -
schreitungen zu enthalten habe . — Einem weiteren Dienstmann war die kon -

cession wegen fortgesetzter Trunkenheit entzogen worden , und wird nach Ein -

ficht der Acten und Anhörung bei Beschuldigten beschlossen , die Entscheidung
auf das RecurSgesuch auszusetzen und zur definitiven Publicirung derselben
Termin auf den 24 . d . M . anzuberaumen , während welcher Zett weiter «
Nachricht«» über den Hang zum Trunk « setteni des Beschwerdeführer « einge -

zogen werden sollen .
? P » li,eigericht vom 10 . März . Ein Hausbesitzer in der Lndwig -

ßraße , welcher der polizeilichen Anflage znwider es unterlaßen hat , innerhalb
der ihm gegebenen Frist eine Snnggrnbe anjnlegen . wird zu einer Strafe
von 10 Mark eventuell zu einem Tag « Hast verurtheilt . — Angeklagt ist ein
Grundbesitzer , von einem angrenzenden Acker int Distrikt Wolkenbruch un¬
gefähr */ « Meter abgeackert zu haben . Der veschnldigte hat inbeffen nicht
selbst gepflügt , sonbern diese Arbeit von seinem Knecht besorgen taffen nnb
kenn nach der stattgehabten Berhanblung der $ . 370 po *. 1 de« St .-S .-B .,
welcher von einem unbefugten Abpflügen handelt , hier nicht in Betracht
kommen, ba nicht nachgewiesen ist , daß ber Angeklagte fich einen rechtswidrigen
Bortheil verschafft «. Da « Stricht «rlennt auf Freisprechung . — Zwei Schlosser -
lehrlivge , welch« unbefugt von einem Grundstück zwischen dem Schulberg nnb
bet Schwalbacherstraße Lehm gegraben und solchen angeblich auf Geheiß ihre «
Meisters mit einem Kännchen abgefahren haben , werben zu einer Geldstrafe
von je einer Mark , eventuell zn einem Tage Hast verurtheilt . — Eine Obst -
händleriu , welche e« unterlassen hatte , einen Über 3 Monate alten Hund , in
begen Besitz sie bereit « Über 8 Tage war , anzumelden , wird in eine Geld¬
strafe von 2 Mark genommen . — Die gleiche Strafe trifft einen Fuhrmann ,
der einen mit Kalk beladenen Wagen so voll geladen hatte , daß er überlies
und di « Straßen verunreinigt «. — Ein Oeconom an « Gonnenberg war ver -
auzeigt worden , an seinem in Gebrauch genommenen Wagen dahier die vor -
geschriebene Bezeichnung in ganz undeutlicher Schrift angebracht zn haben .
Da « Gericht erkennt aus Freisprechung , weil nicht der Beranzeigte , sondern
ein Steinmauer au « Sonnenberg gleichen RamenS der ThSter gewesen ist .

J Für die Mitglieder der hiesigen ifrael . Religionsgesellfchast dürste e«
von Interesse fein , zu erfahren , daß eine verwaltungsgerichtliche Entscheidung
dohin getroffen ist daß einem auf Grund des Juli Gesetzes von 1876 aus
einer Israel . EultuSgemeinde Ausgetretenen der Zuttitt zum Friedhöfe der¬
selbe» nicht verweigert werden darf . — Bekanntlich hatte die hiesige König !.
Regierung auf die Beschwerde ber Geschwister B . hier gegenteilig entschieden .
Da auch die christliche » Tobtenhöf « Jedermann geöffnet sind , so ist kein
Grund abzusehen , warum hier ein Akt ber Unduldsamkeit von Polizeiwegen
gestützt werden soll .

+ Di « wissenschaftliche Staatsprüfung für die Kandidaten de» evangelisch -
geistlichen Amts ist auf den 20 . 1. Mts . Morgen » 10 Uhr in da » Schloß zu
Herborn anberaumt . Meldungen find unter Vorlage der Zeugniff « bis zum
81 - ! Mts . bei Hr » . Konststorialrath Lohmann «inzureichen .

W . Morgen Montag und wenn erforderlich an den beiden folgenden
Dagen findet die Prüfung der bei der Nassauischen Landesbank dahier be¬
schäftigten Diätarien Diefenbach und Steinmetz durch Herrn Affeffor
Quentel statt .

□ Der Vortrag , welchen Herr Proseffor Gottsr . Kinkel am nächsten
Montag ( 12 . März ) Abend « 8 Uhr im Hurfaal über ba « Thema : . Fran ,
Grillparzer in seiner Segenstellnug zu Nicolau » Lenau , Auastasiu « Grün und
den anderen österreichischen Dichtern seiner Zeit " halten wird , ist jedenfalls
von hohem Jutereffe für ba « gebildet « Publikum . Diese drei Heroen der
österreichischen Dichterschule in ihrem Leben und Wirken von einem so vor¬
züglichen Redner wie Proseffor Kinkel vor Augen geführt , ermangeln wohl
nicht besonderer Anregung . Da « unglücklich « Schicksal Lenau '«, de« in einen
unheilvollen Wahnsinn verfallenen Dichters und der kürzliche Heimgang
Anastasius Grün '», geben dem Vortrage «in doppelte « Interesse nnb gerade
»er erst vor wenigen Monaten erfolgte Tod be« Grafen Anerkperg ( Grün 8)
kflen ihn sehr zeitgemäß erscheinen . Wir sind aber auch überzeugt , baß ba «
hiefige Publikum seinem beliebten Redner , Herrn Proseffor Kinkel , ba « freund¬
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wie vor zur Anwendung , u bringen war . . ..

— (Reichs - Ob er Handelsgericht .) Nach Hrtitel 845 de« Hande »

gesetzbuche « trägt nach Uebergab « tmet Waare an den Spediteur der Riefe
die Gefahr , von welcher die Waare betroffen « erd . Diese Regel erteile

jedoch eine Ausnahme , wenn der Verkänser die Waare bi« zur Zahlung W

Kaufpreises zurückbebalten will , und deßhalb die Weisung an den Spediim

zur Absendung der Waare sich noch vorbehält . In diesem Falle geht h- ndüi ,

r . chtlich erst dann di « Gefahr auf den Käufer über , wenn der Berkäustr btt

Angeklagte zu einer Selbstrase im vierfachen Betrage brr :

zur Konfiskation seiner Waare zu verurthetlen sei, wetl baS ^
vom 28 . April 1824 nur vorbehaltlich ber Anwendung aus früher « FM ,

Treitag den
mitta

• üe in der Soi
I leuchten . ( !
I 4) Worauf

5) Wie di
, baut ist .

6) Der Mi
Erde.

j
Ein Bli

auf ben Käufer , so verdrängt btt landeSqesetzliche Bestimmung bie erwichilti
einschlägige Bestimmung bes Handelsgesetzbuches .

— Das , Just -Min .. « l .» Nr . 9 veröffentlicht em Erkenntniß des Obe»
tribunalS , in welchem in der Dieciplinar -Untersuchung wiber einen Rech»

anwalt und Notar der Hlngeschuldigte ber Verletzung seiner Amtspflicht »

für schulbig «racktet und mit emer Warnung bestraft ist , weil derselbe Unit»

schristen unter Quittungen unb einem Kaufvertrag « ohne Beobachtung btt

im $ 21 des Gesetzes vom 11 . Juli 1845 vorgeschriebenen Förmltchkck «

beglaubigt hat .
- Brasilien « Beitritt zum welipostvertrag « erfolgt definiti , « i

1. Juli 1877 . Der Beitritt ber spanischen Colonien erfolgt am 1. Mai 1877.

ehre . klassische ' Ruh « so vollkommen gewahrt haben , selbst wen » auch ste z>
ber Nation von Halbgöttern gezählt hätten . - Neu auSgest - lltfiud außer,
dem „ 3m Traum » »on Anselm Feuerbach , ein « « « bliche Gestatt,
bie offenbar nach bemselben Mobell « ie di « Mruerva und Juno auf de»
„ Unheil de« Pari «" gemalt und mit diesen identisch ist . Ferner „ In bet
Schenke " von Holzheimer und „ Parthie am Chiemsee " von Berthe
von Grab .

( Ei « g - s audt . )

Nothgedrungene Erklärung .

Verehrlich « Redaction !

In bem in Wo. 58 Ihres Blattes enthaltenen Referat über die M

gestrig « Semeinderathesitzung , worin bie Berhandlnngen unb BeschlM
welche ber Bürgeraudschuß in seiner am 7 . b . St . statt gehabten Sitzung w
meinen Antrag bezüglich b «S 1877 « Budgets gefaßt hat , ist auch bte tu»

ständige Rebe aufgeführt , welch « Herr Stabtnorfteher « tritt « , bit |a -

wegen ber Nachwelt zu übergeben sich veranlaßt sah , unb bi « also lautet :

„ Di « KSsebter ' schen Anträge habe ich schon in voriger Woche « :
Sonnenberg vorlesen hören ." , „ . . . .

Ich glaube es meiner Ehre schulbig zu sein , hiernttt — nicht zweiselick
daß Ste mir in Ihrem Blatt « einigen Raum bafür gönnen w «rden -

öffentlich zu erklären , baß bie in ber betreffend «» Grmeinderathssitzung aus

gesprochene Behauptung des Herrn Stadtvorstehers Stritter nicht « « '

Wahrheit beruhtl Es ist leicht begreiflich , daß man einen

welcher in ben letzten etunben vor der betreffenden BürgerauSichußstsM
- ohne Wtffen des größten TheilS unserer « udget -Commtsfion - J «

Licht ber Welt « blickt « unb erst am 7 . März Nachmittags gegen 8 Uhr v

Papier gebracht « ar , nicht eine Woche vorher in Sonnenberg vorlesen koî

WaS ich in jenem Ort « einigen sich dafür interesfirenden hiesigen Bürzeri
vorla », waren lediglich krttistrend «, einer Eingabe um Abänderung zu Gr « « ■

gelegt werden fallende Bemerkungen über da » am 6 . August 1876 dahin »

Kraft getretene Straßenbaustatutl Bemerkungen , wodurch beewi ”

weben soll , baß dos fragt . Baustatut ung «hen « liche Härten enthAt , p« di

« auinbustri « im Allgemeinen schädigen , insbesondere aber W

Erbauen von Landhäusern - nicht allein in b« sÜblichen Umgebung d«

Stadt , sondun nach allen « eiten hin - von mit außerordentlch «

Kosten verbundenen Bedingungen abhängig macht , dir einem « er b o t » e

Landhäuserbautrn so ziemlich nahe komme » und der Aufiedelu «

reicher Familien nach hier überaus hemmend entgegentreten . Dies, «

Steuer der Wahrheit ! „ _ . . . .

- Für die Herausgabe verantwortlich : Louis « chelleube rg ttt WieSbade »,

( Hierbei S Beilagen . )

stiegen werden , bis zu dem Gipfelpunkt , wo Abstumpfung unb Beröbung da «

Sänge
Wesen Macbeth s einnehmen , dem linft der König selbst »geringeres ver -

i,nft ' wünschte , uin ihn entsprechend belohnen zu können . Herr R e i n a u
gab diese Roll « durchdacht , eher res -rwri als im Ücbermoße , unb namentlich
ist zu loben , daß er den « rundcharakter deS . Macbeth ' festhielt , selbst im
Taumel der Berbtechen . Gerade hierin bewis er den denkenden Künstler .
Wit dieser im Allgemeinen ausgesprochenen Anerkennung bleibt es indeß doch
nicht ausgeschloffen , daß nicht einzelne Züge hätten markiger unb energischer
gegeben werben können . Di « . Ladv Macbeth ' ist noch schw eriger in ber
Darstellung . Denn hier handelt «8 sich nickt tim bie skslenmäßitz « Entwicke¬
lung . sondern um bie magische unb dämonische Gewalt , bie ihr innewohnt

unb bie sie ausübt . Keine Spur von weiblichem Ebelmulh ; selbst bem
Muttergesühl spricht ste Hohn ; nut heftige , wilbe Begierden , von Ehrlucht
durchsättigt , finden in ihrer Seele Platz — unb feine Spur von Gewissen ;
und weil bas Gewiffen fehlt , dru -n kann bie Nemesis auch nur von
außen , «urnenibenartg an ste herantreten . Fräulein Wolff bars bteft
Rolle ben besten ihre « Faches zuzählen ; in ber äußeren Erscheinung keinen
Augenblick bie Laty ober bie Königin verleuctt nb , wußte sie boch bie
dämonenhafte Natur in ihrer bezwingenden Mecht sichtbar z« machen , und

eisig , wie ihre Haltung als Lady , war ihr Wahnsinn als Königin . Auch
brr allen übrigen Rollen war maßvoller Jnnebalten ber Grenzen zu ge¬
wahren , so baß düs « mächtigste und gewaltigste oll^ r Tragöbien , insoweit es
Darstellung betrifft , durch kein auff -llei .b falsches Licht störend beleuchtet wurde .

— K — (. Die Amazovenlchlacht ' ic .) Eine in bie Spalten b . Bl .
aufgevommene unb recht maßvoll gehaltene IntbÄritil unserer neulichen
Benrtheilung ber in der Merke i ' scheu LurhauS - Kuvstausstellung
ausgestellten Fen erb a ch' scheu Semblae haben wir nickt sofort beantwortet ,
weil der Berfaffer derselben nn « im Allgemeinen beigestimmt und eigentlich
nur ben von uv « gemachten Borwurf , den Bildern mangele bramatische
Bewegung , zu widerlegen suchte , indem er bie Nebensächlichkeit derselben in

classilcheu Werken vachwie ». Wenn er - ber , . « . sagt : . Bon einem Plato
und Socraies können wir uns antik classiicke Rahe nicht - bgestreist denken ,
selbst bei einem Gastmahl nicht , ohne der Erhabenheit Abbruch zu Ihun "

,
so ist die « nur lheckweise stichhaltig . Auch bet ber Abbildung eine « modernen
Gelage « dürften die anwesenden Greise oder Philosophen , ebensowohl wie
Socraie «, eine angemeffene relative Ruh « bewahren , aber eia jugendlicher ,
preisgekrönter , siegestrunkener Ap - th - n , der mit dem Becher in der Hand
einen einttetenbrn lieben » aß bewillkommnet , darf nicht , ob er nun fünf¬
hundert Jahre vor oder 19 Jahrhundert « nach Lhristi florirte , regungslos
tote ein « Statue bastelten und fein Antlitz müßte , w -un nicht Freude oder
Ueberrafchung . mindesten « den innewohnenden Tcnkergeifi wtederlpiegeln .
Ein hiesiger Maler hat , vor dem Btlde stehend , allen Ernste « die Behavp .

tung , die Griechen seien Menschen wie wir gewesen , als monströs unb selbst
nicht auf die uniersteu Schichten be« Bo le « anwendbar bezeichnet ; wenn
ober dieser . Künstler ' und der Bersoffer bei oben erwähnten Artikel « im
Recht « sind , warum ist denn selbst ber Staatsmann Alcibiad . » Mensch genug ,
um taumelnb -trunkeu und von leichtfertigen Tänzerinnen unterstützt , in diese
Gesellschaft von Halbgöttern einzutreteu ? Die Japaner verstehen es ja bis

zur Stunde , ihre GesichtSmuskelu in allen Situationen de« Lebens zu be «

herrschen und stets bensilben apathischen Ausdruck zu bewahren ; aber ein
uaturwahres japauefische « Bild , und wären die Körperformen noch fo corrett ,
ber Faltenwurf noch so aummhig , dürste deshalb doch ewig unerquicklich für
ben Europäer bleiben . Die allgemeine unveränderliche Menschennatur , nicht
die Geficktsoberfläche , nicht die Eigeuthüwlichkeiteu von Stoikern und anderen
Philosophen muffen bie Künstler aller Zeilen poriraltiren . Unb darin haben
auch dte Alten keine Ausnahme gemacht . Wenn bie Fmerbach ' schen Gemälde
wirk ich claffisch wären , dann müß en auch die Griechen einzig nnb allein
Werth aus schön « Formen , Stellungen und Gewandung gelegt haben . Aber
Laokoons schmerzentstellle « Antlitz , bie Glieder , die sich mit ben Schlangen
um die Welte krümmen allein , find wohl der beste Beweis , baß die « nicht
ber Fall war . Auch ans die gegenwärtig aulgestellte „ Amazonenschlacht '

laffeu sich unsere früheren Einwände sammt und sonder « anwenden . Da find
wieder wunderbar schöne nackte Formen , vollendete Verkürzungen die Menge ,
aber gleich im Vordergründe liegt eine . im Tode erstarrte " Amazone wie
ruhig schlummernd nnb lächelnd saft , während die Schlacht um sie her rast .
Ans dem unlängst ausgestellten Schlachtenbild . König Wilhelm bei Grave -
lotte * lag auch ein im To ' e erstarrter Zuave im Vordergründe auf bem
Rücken , aber der hatte die Fäuste geballt unb das verzerrte Antlitz starrte
gebrochenen Auges und gleichsam Rache fotbernb gen Himmel . Hier waren
Idealismus und Realismus wirkungsvoll gepaart , bas war Wahrheit , be «

ergriff Einem . Diese tobte Amazone jedoch lügt , trotz ihrer Schönheit , selbst
im Tobe noch , unb selbst dos Herzblut , da « ihrer Brust entquillt , kann uns
nicht erwärmen , denn ein Schlachtfeld ist keine Todienbahre . Unb so ist aus
dem ganzen coloffalen Gemälde nur ein einziges Gefickt ( rechts vom Beschauer ),
welche « ber Situation angepaßt ist , alle übrigen sind ausdruckslose , schöne
Waske » . Eine einzig « männliche Gestalt ( links ) verrith Energie , alle übrigen
scheinen sich in « Unvermeidlich « schicken und ohne Widerstand sterben zu
malen . Die Amazonen machen fast sämmtlich den Eindruck von Salon -
bamen im Regligs unb erinnern nicht im Entferntesten an da « fonngebtännte
Weidsvolk , vor welchem s. Z . ganz Asten erzittert haben soll . Wie gesagt :
das Schöne ist maffenhaft vorhanden , aber die Wahrheit hat es nicht belebend
und veredelnd angehaucht . Es mag corrett (ein , baß selbst her nngebilbete
Siegenfort Pari « als philosophische Statue dafitzt , während stch Venu » vor
ihm entschleiert , aber diese Amazonen und Krieger , die stq vor unseren
Ingen gegenseitig zerfleischen , können uävrend diese « Getümmel « unmöglich
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- ( Obertribunals - Gnifcheidung .) Da « am 1. October v. g, —
in Kraft getretene neu « Hausirg «werbesteuerg «setz beftimmt als Strafe btt KW "

Hausirsteuerbefraubation ben doppelten Betrag der Jahretstetier , wäfomb
"

.
nach dem alten Haufir -Regulativ vom 28 . April 1824 die Straf « der Hanfin det Al

befroubation in bem vierfachen Betrage der Jahressteuer unb in ber 6 ?» f
fiscation ber vom Defraudanten mit sich geführten Waaren bestand . DA s
» ppellationSgericht zu Halberstadt hat demzufolge am 6 . Oktober »orige«
JahreS «men Händler , welcher vor bem 1. Oktober 1876 tn Deutfchtach den t

umher,iehenb bas Gewerbe be« Hanbels mit Arzneien betrieben hatte , oh« 1 ■

sich über seine « efuzniß dazu ausweisen zu können , zu einer Geldstrafe in '

doppelten Betrage ber Jahressteuer verurtheilt , sprach auch bie Eonfiskatio «
ber Waaren nicht au « , weil in bem neuen Hausirgesetz eine solche nitfo
angebroht ist . Das Obertribunal vernichtete jedoch bas zweitinstanzliche Er. n Wae
kenntniß , tnbem es da « Erkenntniß des ersten Richter « bestätigte , daß bit Din,e ?
~ -- ------ ---- - -- « — — *>" Jahressteuer unb Die Son

Hnusir -Regulati , Erde. Ans d <



Beilage zmn W1e » bade « er Taghlatt
1 *177Sonntag den 11 MärzFKS .

27 . Juli
10 ) Wie

geschah .

auf Gold , Silber , Ufrtn , Mübrl u . dgl . b^
( ^ ClV Robert Pieck , li Neugaste 1t . 9153

inbell*
Ääufit
erleid«
ng M
editm
onbelfc
.ftrdd

lie «
i 1871.

Samstag den 17 . März er . Abends
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Geschäfts - Eröffnung .
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Bekanntmachung .

■ Mn » < « 12 . » » n I . 3 - » « mitten « i « uw

Arrden im Frauensteiner Gemeindewaid

29 Stück eichen ? Wer ^ oMmm ? Ä - 16 & . 87 Decim . ,

7 „ Weichholzstämme , zusammen 96 DecimMr ,
16 Raummeter eichenes Scheitholz ,
K „ buchene « ,

5 „ kieferne « Holz imb
6875 Stück gemischte Wellen , und

8 ) im Distrikt Spechtenst - inkaut :

7950 Stück buchene Wellen
an Ort und Stelle öffentlich versteigert .

Der Anfang ist im „ Kohlhaag
" mit dem Stammholz .

Frauenstein , den 7 . März 1877 . Der Mrgerümfier .

9794 Bühr .

Zweiter Vortrag .

1) Ursprung der neuen Erd¬
bebentheorie .

2 ) Gang der Untersuchung über
die Ursache der Bodenerschütte -

rung .
3 ) Was der Mond dabei für eine

Rolle spielt .
4 ) Warum steigt und fällt das

Meer ?
6 ) Gibt es auch eine Fluth der

Luft ?
6 ) Wie der Mond das Wetter

macht .
7 ) Die Sündfluth 4000 Jahre vor

Christus ist keine Fabel ; sie
dürfte 6000 Jahre nach Christus

Freitag den 16. März er . Nach¬

mittags 4 ’/i Uhr :

Erster Vortrag .

1) Was war im Anfang aller

D1^ Die Sonne ist die Mutter der

Erde. Aas der Sonne wurden alle

Planeten vor vielen Jahr - Milliar -

den geboren .
3) Wie man die Stoffe erforscht ,

diein der Sonne u . in den Sternen
leuchten . (Spectral - Analyse . )

I 4) Woraus die Sonne entstand .
■ 5) Wie der Sternenhimmel ge -

. baut ist . . „ , .
6) Der Mond ist ein Sohn der

Erde. , ,
7) Ein Blick in die Tiefen der

Erde.
8) Sonne und Mond rücken der

Erde an den Leib ; was wird ge¬
schehen ? Können Kometen mit

‘ der Erde Zusammenstössen ? und
was ist die Folge ?

i 9) Wird die Sonne ewig leuch¬
ten ? Wird die Erde durch Feuer ,
durch Wasser oder durch Aus¬
trocknung zu Grunde gehen ?

10) Die Schlusäkatastrophe des
Universums , beleuchtet durch die
neuesten Lehren der Astronomie

wieder eintreten . _
8 ) Das Erdbeben beim Tode

Christi .
9 ) Wie man ein Erdbeben vor¬

aussagen kann . Beispiel : Das
Erdbeben in Peru , 13 . Aug . 1868 ,
Manila 1 . October 1869 , Belluno
" " ' und 8 . August 1873 .

’ie der Vortragende einen
h des Aetna für den 27 .

Lkw» ,' "

M
ibw do-
toll *
rnlNch«
otbH
itdritoi
Diti I«

Skt
>

eltentstehnng , Weltuntergang . Erdbeben * .

den Einfluss des Mondes aufdÄs Wette # .

gewerbetreibender ,

Friedrichstraße S , von Heute an

geöffnet ist . ---------

Di - P - nfi - n LannnSstratze 4t wird vom 1 . April noch der

Villa Gartenstrasse 4b

( nahe dem Park und Kurhaus «) verlegt . Meldungen » etbtn jnt <

gegengenomme » LaynuSstroh « 41 , 2 . „ „ .22

Ourhaus zu Wiesbaden .

® Wel freie Vorträge
\ jgg Astronomen JRtfff « F <tl6 aus W ien

über :

Bekanntmachung
Kommende « Donnerstag de « LS .

und Freitag de « IS . Marz e . , jedes¬
mal Vormittag » 9 und Nachmittags
L Uhr anfaugen - , laffen die Herren
Li . & M . Dreyftas wegen Aufgabe

ihres Geschäftes au hiesigem Platze
im Rathhaussaale dahier fol -

geude Waare « öffentlich gegen gleich
baare Zahlung durch die Unterzeich¬
nete « versteigern , als :

LO9 Frühjahr - und Sommerüber¬

zieher , etrea 300 Jagnets und

Sarkröcke , 1OO Paar Hosen , SOO

Westen , eine große Parthie
Knabenartikel , sodann eine große

Parthie Tuch - und Buxkinreste
( geeignet für Ktnderanzüge al »

auch für Hosen und Westen rc ) .

Sämmtliche Waaren stad guter

Qualität . .
Besonder » mache « wir Wieder

v erk « « fer auf diese Versteigerung

aufmerksam , auch kau « gegen genügende
Sicherheit bei größeren Poste « - in

Kredit bis zu L Monate « bewilligt

werden .

Die Auctiouatoren .

52 Mar ® <$ * Heiiiemer .

Bureau : Metzgergasse 37 . Gckladen .

und Physik . geschah .

Der Vortrag wird durch grosse Wandtafeln erläutert .

Eintrittspreise : Reservirter Platz für einen Vortrag

2 Mark , für beide Vorträge zusammen 3 Mark ; nichtreservif -

ter Platz für einen Vortrag 1 Mark 50 Pf . , für beide zusammen

2 Mark 50 Pf . ; Schülerbillets für jedes Vortrag 50 Pf .

Die verehrlichen Subscribenten der regelmässigen acht öffent¬

lichen Vorlesungen des Curhauses erhalten gegen Vorzeigung un^
Abstempelung ihrer Eintrittsbillete bis Dooaeratag den l5 .

Kürz Mittage 12 Uhr eine für beide Yortrage gultige Eintritts

harte : Reservirter Platz zum Preise von 1 Mark 50 Pf . , i

virter Platz zum Preise von 1 Mark . Nach dem abgegebenen Termin

Wird anderweitig über die Plätze verfügt werden .
Billet -Verkauf auf der städtischen Curcasse .

___
Städtische Cur - Directioy : F . Hey



Wiesbadener Tagvtatt .

9541

9041 Leder - & Schuhmacher - Attikel - Lrandt

herabf

Achtungsvoll
142

Paar 1 Mark
S S

h

H29

9706
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mit heut

GlOs - mnd PorzeUsn - Harrdlung
an Herm Alexl abgetreten habe . Indem ich dieses zur Kennt -
mß memer Kundschaft bringe , danke bestens für das dem Geschäfte
bewiesene Wohlwollen und bitte , dasselbe auf meinen Nachfolger
übertragen zu wollen . Achtungsvoll

25 Pf .
90 „
40 „
50 „
50 „

I Ebend

billig ab .

Zu
n Rest mi

üDe, Spitz
arthie Glo

^Petitjean freres
, Strohhut - Fabrik ,

Taunusstrasse 19 .

Frau Constanze Usinger9
Firma : Undwlg Usinger .

Mein Geschäft befindet sich vom 4 . T ?ötg an

Neugasse No . 13

weisse Vorhang - Stoffe
zu auffallend billigen Preisen .

Tülle , Spitzen , Kragen , Manschetten et «
Wiener € Hac € - Han d schuhe

Geschäfts Anzeige .
Hiermit theile dem verehrlichen hiesigen und auswärtigen Publikum

ganz ergebenst mit , daß ich meine früher betriebene

werden ii
Haut - 1
geheilt di
oen Lind «
in nehr ki

Weue , ovale Mavagoni - uno nußdaumei k Tische zu DtdöS
Schwalbacherstraße 55 . W

• Jonen ’

s Kränterbitter .
«Wiiwm «« unb m « rtä,tab , b - M Ludger Jonen , Aack . ,
<*- -

" iedeelagen in Wiesbaden bei Georg Bücher tun . , Ecke der Wilhelm - und Friedrlibkirob , 1r ° unusstwße 2 , A . Schirg , Hof - Lief - rant , Schill - rpwtz , A . Schirmer , Markt 10
Friedrichstraße , Ang .

Unfere " bevorstehenden Umzug zu erleichtern , verkaufen wir bis zum 1 . April sämmtltche Stkohb
fUk lliii * nach den neuesten Modellen unter den Fabrikpreisen

Strohhüte zum Waschen , färben And Favounire « werden fortwährend ariae
nach den neuesten Forme « geändert und prompt geliefert .

v T

Damen - Mäntel - Fabrik , 18 Webergaffe 18IÄ
-

d ? 5ueste Frühjahrs - Umhänge und Regen - Mäntel in größter AuswaWueh «

billigsten Preisen . . .
y "

1
9697 « Cactlie ran Thenen .

g / 1 - knöpfig ,
j ) 2 „

iw 3 „

I 6
’

l o „
ff

faWo gebrannt , zu Mk . 1,50 , IM , 1,70,11
1,95 , Mk . 2 und Mk . 2,15 per Pfd . , M für

l ' chr S ° rien von garantirt reinem uxb kräfiigen Geschmack , M m
"

9in empfehlende Erinnerung . Ich mach - auf die zwei MittchL ^ ^ m 3

4U Mk . 1,70 und Mk . 1,85 , als besonders preis würdig und !ri» Dmmen m
v ' n Geschmack , aufmerksam , sowie femer auf eine reiche Au »
Plantagen - Ceylon - und andere Case ' s , neuer
Mk . 1,20 vis !Mk . 1,70 . ______ _8702

____________________
A . Freihen , Friedrichstraße 28. Schul « .

Der WeLßwaaren - Bazar f W
Max Kaufmann

, Lahggasse 8n
empfiehlt » F

« Sai

I Deutscher Phönix ,

| Feuer - Versicherungs - Anstalt
Frankfurt a , M .

286

| Haupt -Agentur : C . H . Schmittus , Albrechtstraße 2a .

Auf Obiges höflichst Bezug nehmend , empfehle meine Glas -
und Porzellan - Handlnng dem verehrlichen Pudlt -
kum bestens und wird e? mein Bestreben sein , das dem Geschäft
bewiesene Vertrauen in jeder Beziehung zu rechtfertigen .

Achtungsvoll
Philipp Alexl , MichelSberg 9 .

Gleichzeitig bemerke , daß ich das so beliebte Dieburger und
Marburger irdene Geschirr führe .

______________
9314

Vurmtt auch - ich die ergebene Anzeige , dae ich bas von m . mem
seligen Manne , Lndwig Usinger , geführte Bau »
Materialien - Geschäft unter derselben Firma weiter -
führe und bitte meine verehr ! . Kunden , daS meinem seligen Manne
geschenkte Verhauen und Wohlwollen auch auf mich zu übertragen .

Wiesbaden , 7 . März 1877 . Hochachtungsvoll



Kxp - dißtv « r üang « ast - Ä » . tl .

Pavillon

Rheinischer Kleider - Bazar

8744

8268

Bonner Portland - Cement

nhfuiii

n et <

le

empfiehlt

4105

A . Cratz , Langgasse 29 .
Gottfried Glaser , Metzgergaffe 5 .

Ferdinand Mann , Burgstraße 8 .

A . ffchirzx , Scbillerplotz 2 .

von Max Läufer aus Coln ,

8 b Langgasse 8 b .

Ebendaselbst wird eine LadeneinrichtUKg

DM
"

Tapeten ,

" WS
eueste Muster , sehr preiswiirdig , sowie

Reste für kleinere und größere Zimmer , zu

herabgesetzte « Preise « bei

8 . Jourdan , Mainz ,

iqT Ganzlicker Ausverkauf wegen Auf »

Löt L) be des Geschäftes zu jeden nur eben

, sE
°

M - hmbar - n Preis « « .

DkAimnnliA '« U nidnvJinaav

86

e

( alleinige Niederlage )

Adolph Schramm «

Nheinstrabe 7 .

von gerissenem Eichenholz verfertigt , auf der vorjährigen Garten -

bau - ÄuSstrllung mit einem Extrapreise gekrönt , ist billig zu verlaufen .

Spalier . Arbeiten jeglicher Art werten sauber unter billigster Be¬

rechnung angefertigt bei
Wieser & Zimmermann ,

8783 Platterstraße 14 .

8042
______

Markt II,
______

Auch brieflich
werden in 3 — 4 Tagen Syphilis , Geschlechts - und

Haut - Krankheiten gründlich und ohne
,

Nachtheu

geheilt durch Specialarzt I > r . Meyer in Berlin , Unter

den Linden 50 : veraltete und verzweifelte Fälle eben ! » 11»

in sehr kurzer Zeit . _______________________ 22

billig abgegeben .
_______________________________

Tt . 3u herabgesetzten preisen
In Rest meiner garnirte « Hüte , Blumen , Federn , Bändern ,

Spitzen , Schleier , Ailas , Sammet und Ripsstoffe , sowie eine

Hlfchrtbie Glacö - Handschuhe .
TJfc F . Lehmann , Goldgaffe , Elke der Grabenstraß, .

............ .. .......« im « - .....■ ■ ■ ■ ■■■ - —

Patent -

Dampl - Bodenlack
von Alex Heer in Wiesbaden ,

Emf - rstratz - 13 a .

Diese Bodenlacke find ölhaliig , schnelltrocknend und dauerhafter

als alle übrigen . Epirituslacke , werden in allen Farben geliefert ,
owie auch als reiner Glanzlack , und ist dieser wieder mit jeder

Oelfarbe vermischbar , wodurch das Trocknen derselben beschleunigt ,

sowie der Glanz erhöht wird . Preis per Pfund 1 Mk . 40 Pfg .

Für dessen Haltbarkeit wird garantirt .

Hiervon halten Lager die Herren :

1,70,11
d ., fM

nack, bim
Mittels ^

unbliil »

j, Auibti

-rndte , 4 .

raße 28 ,
n DttMt1

Ruhrkohlen ,

sehr stückreich, find zu 18 Mk . p - r Fuhre » » * 20 « # * * * <<

franco Haus Wiesbaden (nach Wunsch über dir Stadt -

Fe ner empfehle mein Lager bestes , trock - « - s Bucheu -

Scheitholz , in beliebigen Größen geschnitten und gehackt , sowie

prima gewaschene , st - i « frei - Nutzkohlen zu den

^ ^

Bestellu^ gm und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel , Lang¬

gaffe 10 , entgegen .

Biebrich , den 9 . Februar 1877 .
6-)ß ^ 2 ___________

J <MG iJOUIIla

Ich beehre mich hierdurch anzuzeigen , daß das von mir

seither an hiesigem Platze betncbme

Porzellan - Ofen • Geschäft
mit heutigem Tage an Herrn

W . £ . Rüsch
übergeben habe und bitte , das mir geschenkte Vertrauen auch

auf meinen Herrn Nachfolger zu übertragen .

8985 1 - Benz .

Unter höfl . Bezugnahme auf vorstehende Anzeige bemerk --,

daß ich das von Herrn J . Benz übernommene

Porzellan * Ofen - Geschäft
in gleicher Weise fmiführe und wird eS mein ganzes Brstreben

sein, mir durch solide , dauerhafte und preiswürdige
Arbeit daS Vertrauen meiner verehrten Kunden zu erwerben .

W . L . Büsch , Dotzheimerstraße 28 in Wiesbaden .

für junge Damen im / einßügetn .

Meine Methode ist derart , daß man in wenigen Stunden voll -

»•»men in diesem Fach unterrichtet ist .

Achtungsvoll
Frau Hoffmann , Hellmuudstratz - le ,

029
_________________

links von der Ble ' ckhrat -e._______________
^Schulst . 4 Vv . , outes Sauertrant v . Bw . lv Bk - foriw . z. V. 52

Mehr » u . Strohstühle werden geflochten Mrchelsvrrg 9 » . 8258

Unterzeichner - empfehlen sich im K - d - rureiuig - u in und

außer dem Haufe . Geschw . Kott ler .

Bestellungen können bei Frau Neugebauer , geb . Löffler ,

Michelöbera 28 , gemacht werden .

Di -

Dampf - Brennholz - Spalterei
Brenuholz - Handlung

von W . Gall » Dotzheimerstraße No . 29 » ,

liefert trockenes Buche « - und Kieferu - Lcheitholz , gam

und fertig geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch

zum Anzünden . fraueo iu ' s Haus . _

Sargmagazin Saalgasse 26 . g

Sargmagazin Jahnstraße 3 . i



» temstna Taebietu

tfrd

Frühjahrs - Saison .

daf ,

9147

Fe

Louis Schröder , Marktstraße 8 .8276

Heu

3 d
bil

bestens empfohlen .

9263

An !'

man

jede g«

9227

I
I
I

Die

(ditfet

Reite Plükchgaruitirrerr ( in versch . Farben ) billig N

laufen Bei L . Berghof , Tapezier , FrieLrichstraße 28 . ■

Hochachtungsvoll

CAr . F > . Hättsft '
,

Mei
ratio
Psehlen

Ein
9282

Gu
kalte u

botjüg ]
euwfieh

Gu
9540

Zur bevorstehenden Frühjahrsfaifou hatte uictn

großes Tapeten - Lager ,

33 Schwalbacherstrasse 33 ,

Großer Ausverkauf
Meine fämmtlichen Mannfaktnrwaaeen verkaufe von hev

ab zu « nd unter den Gabrikpreife « .

« » »4 Begutachtung ^ - Sommisston Cx6WCrI } 6 ■ BäillO ZU 5VICSbädßfl . « ün « ich
"

und
'

schrift
*

, « Eirt und
^

sorüft ^ ammtlich - Meine Schwalbacherstrasse 9a " brden
^

pr » » ' ^

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - und l &astenmäbel , complete Betten . Spiegel , TesPiche sc .

Ein Auszichtikch ( Mahs - oni ), mit 3 Einlagen (Eicha
billig zu verkaufen RH « nbabnstr » Ke 3 , Hschparterre . J

. UhrkUNterrtcht ertheitt Ca, » l Steinhäuser , Mit -
glied der Curkopelle , Bdelbaidstraße 5 , 7381

ftnterr icht
^

wstd ertheift . Beste Reser , über Er ^ ge

Den Empfang unserer Frühjahrs - Stoffe beehren uns ergeb !

anzuzeigen .

68 Ceftrurfer Süss .

1429

} Vene Frühjahrs - Umhänge
für Damen

in grösster Auswahl eingetroffen bei

951 ? J . Hertz , Langgasse 8e .



Expedition r R » . M .

Mnksmter Hypolhekm = Rank
zu Fraukfart a . M .

PntrSge auf Hypotheken - Darlehen nimmt Heu Dr . C . Gross¬

mann , Adelhaidstratze 17 , entgegen . Derselbe ist bereit ,

jede gewünschte Auskunft zu ertheikn .

9227 fltg Wrcction .

K Schwarze

Cachmire - Reste
,

3 bis 8 Meter enthaltend , werden ausserordentlich

billig abgegeben .

L Gebrüder Rosenthal
, 4

ßflfe . 41 39 Fanggasse 39 . -sAmw

Um
meinen beoorstehmden Ummg zrr erleichtern , verkaufe

bis 1 . April ssmmtliche Jfesserwaaren

zu herabgesetzte « Preise « , sowie meine noch auf

Lager habende gut gearbeitete Han -

( tagen , um gänzlich damit zu räumen , zu Einkaufspreisen .

G . Eberhardt , Messerschmied ,
9147

__________
WF Langgasse IS .

"
ML

_______

Felsenkeller
,

Taunusstrasse 12 .

Heute Sonntag Nachmittags 4 Uhr :

( O l C « I « T .

1429
_____________________

Wilhelm IMrner .

Restauration Rieser ,

41 Schwalbacherstratze 4t . 318

Heute Sonntag : E ) O El R . V .

Restauration W . Poths
empfiehlt feine auf Lager habenden Weine :

Wallauer , 1875t , per Flasche 75 Pfg ,
Büdesheimer , 1870r , per Flasche t Mk . 5 Vfg . ,
Hochheimer , 1874t . ptt Flasche 1 Mk . 20 Pfg -,
Deidesheimer , 1874t , per Flasche 1 Mk . 20 Pfg .

Die Weine werden in großen und kleinen Gebinden ins Haus
geliefert ; im Dutzend billiget . 9704

, , Beau - Site * *
.

Meine hergerichtete « Lokalitäten , sowie gute Re - an »

ration nebst gute « Getränke « bringe ich hiermit in em¬

pfehlende Erinnerung .

923
® " * ' * • ’

A . * . h » r . r ,

7 » « tes Mittagessen zu 40 Pfg . , Abendessen m 85 Pfg ^
kalte und warme Spüfen zu j .-der TagerM billigst ; ferner « knen ,
vorzüglichen Rheinwein mbst einem au - g ' zeichuetin Rothwei «
mpfiihlt J . Maas , kleine TchwazbnchertzrBhe . 2887

Gote Cervelatwurst Ä
'
Ä

' äÄ
“ * "

9540 L . Feudle .

Montag den 13 . Märe 1N77 Abends ' /§ 9 Uhr

im Saale des Casino :

de »

W endel ’ schen Gesangvereins
zum Besten des

Wiesbadener Frauenvereins
unter gütiger Mitwirkung

der Frau Regierungs - Präsident von Wnrnb (Piano ) , Mrs .
Pitcairn - Knowles (Sopran - Solo ) und der Königlichen
Hof -Schauspielerin Frl . Wollt "

(Deklamation ) , sowie der Herren
Präsident Albrecht (Cello ) , v . Beckerath (Violine ) ,
König ! . Concertmeister Müller (Viola ) und König ! . Kammer¬

musiker Molsi (Contrabass ) .

PROGRAMM .
1 . Zwei Motetten :

a ) „ Ecce quomodo “ Jaffas .
b ) „ Tenebrae factae sunt " Mich . Haydn .

2 . Sonate für Violine und Piano , es -dur . Ako,zart .
3 . Arie a . d . Oratorium „ Elias “ . . . . 3 . Ülendelssohu .
4 . Zwei Chöre :

a ) Ave verum Mozart .
b ) Bittgesang , Motette Hauptmann .

1 . Quintett , op . 114 (Forellenquintett ) 3 . Schubert .
2 . Deklamation des Frl . Wolff .
3 . Zwei Chorlfeder :

a ) „ An der Kirche wohnt der Priester “ Hauptmann .
b ) „ Frühlingslied “ ....... 3 . Zikendelssohn .

4 . Zwei Gesänge :
a ) „ Die russische Nachtigall

“ . . . Meneff .
b ) „ Frühlingslied “ ....... flounofl .

5 . Zigeunerleben . li . Schumann .

Der Concertflilgel ist aus der Fabrik von C . Maud , Filiale :

Rheinstrasse lv .

Das Arrangement im Saale hat Herr Kanztei -Rath Fltndt

gütigst übernommen .
HilTets , nummerirte ä 3 Mk . , nichtnnmmerirte a S Mk . ,

sind in der Buchhandlung von Jurany «fc Hensel , sowie

am Abend vor der Aufführung an der Kasse zu haben . Ebenso

am Abend Texte ä 25 Pfg .

Sräiei - GESiomerBiiL
Morgen Montag Abends 8 Uhr : 77

fiemmmt ■ Probe .

Die foul BijchUlb üei > Ansammlung DeftGeOSt «

Dividende von 8 °/0 wird von heute ab gegen Vorzeigung
d «S Stamm - Einlage - Buche - ausbezahlt .

Wiesbaden , den 6 . März 1877 .

Allgemeiner Vorschuß - & KparKaffen - Veretn .

Eingetragene Genossenschaft .

jf . Seher . O . GtiichUch .
ISS Bure « « : Kirchgafse 22a . ___________

Wegen Äufgade ver Vogelzucht verlause zwei vorzügliche

Sänger ( OergmaimS ) , sowie verschiedene Zuchthecken und Käfige

preiswürdig . M . Kopp , Moritzstraße 6 . 9598



Wiesdadeuer Tagblatt .

Ein Buch , 42Q Anflatran erlebt hat , bedarf

welches VO Vll wohl keiner weiteren

Empfehlung , diese Thatsach ; ist ja der beste Beweis für seine
Güte . Für Kranke , welche fich nur eines bewährten
Heilverfahrens zur WiedererlanMug ihrer Gesundheit be¬

dienen sollten , ist ein solches Werk von doppeltem Werth
und eine Garantie dafür , daß es sich nicht darum handelt ,
an ihren Körpern mit neuen Arzneien herumzuexperimentiren ,
wie dies noch sehr häufig geschieht . — Von dem berühmten ,
500 Seiten starken Buche -: „ Dr . Airy

' S Naturheilmethode "

ist bereits die 68 « Auflage erschienen . Tausende U « d

aber Tausende verdanken der in dem Buche besprochenen

Hrilmeihode ihre Gesundheit , wie die zahlreichen , darin

abgedruckten Atteste beweisen . Versäume es daher Niemand ,
fich dies vorzügliche , populär - medieinische , 1 Mark

kostende , in der Buchhanolung von Jos . Dillmann vor -

räihige Werk baldigst zu kaufen oder auch gegen Ein¬

sendung von 10 Briefmarken ä 10 Pf . dir,et von Richter
' S

Verlags - Anstalt in Leipzig kommen zu lasten , welch
'

letztere
auf Verlangen vorher einen 100 Seiten starken Auszug
daraus gratis und franco zur Prüfung versendet . 249

Feinster Lofodtuischer

Dorscli - Leberthraii
von £ >. Sardrmann in Emmerich ,

wegen feiner Güte und Wirksamkeit allseitig von den Aerzten em¬

pfohlen , ist stets vorräthig in Originolflaschen ä Mk . 1 .

Derselbe eisenhaltig ä Ml . 1,40 bei Ed . Weygandt
in Wiesbaden , 1, . Brann in Biebrich - 125

Vorläufige Anzeige .

Hiermit zur Nachricht , do ß die Hosmauu
'
sche Färberei ,

Michelsberg Nr . 7 in Wiesbaden , zum 15 . Mürz eröffnet wad .

Mit derselben ist ein « neu eingerichtete chemische Wasch - und

FleckenreiniguuaS - Vufialt verbunden . 9403

WellnMutze 18 sind gm ° tlartoffel « zu Haden . 7668

Stoffroerdi ^ 6 Rrust - Ronbons
sind sowohl naturell genommen als Abends und Mor¬

gens in heisser Milch oder Thee aufgelöst getrunken
von vorzüglicher

"
Wirkung gegen jedes Hals - und

Brustleiden in Originalpacketen ä 50 Pig . vorräthig in

Wiesbaden bei Ferd . Alexy , A . Becker , Franz Blank ,

Gg . Bücher jun . , A . Cratz , Marie EiseU , Aug . Engel ,

Faesy <fc Becker , H . Hanstein , W . Jung , J . G . Keiper ,

Gg . Mades , Ferd . Mann , Conditor L . F . Müleidorf

F . A . Müder , W . Müller , Ph . Reuscher , Ohr . Rüzel

Wwe . , Conditor C . Rücker , Hof apotheker C . Schedenberg ,
Hoflieferant A . Schirg , A . Schirmer , H . Thomas , H .
Wald , H . Wem , Chr . Wolff , Fr . Strasburger , Faesy &

Becker ; in Schiersteln bei H . Schäfer I . 239

■ aiiaitirnccin 1 R ist wieder frisch angekommrn : Ein

nauergaSbe io ^ 4 » Büffet , Waschkom -

moden , Nachttiiche , ein runder Tisch , alles mit Marmorplatte , ein

nußbaumener Spiegelschrauk , Kleiderschränke , Goldspiegel mit

Tmmeavx , ovale und ankere Spiegel , 12 sehr elegante französische
Bettstellen , Sprungrahmen , Roßhaarmatratzen , 6 Garnituren in

Plüsch und Damast , 20 Kanape
' S , Sessel , 200 Stühle , Kommoden ,

Küch .nschrünke , Ausziehtische , ein , große Auswahl Bett - und Tisch¬

tücher , Servietten , Glas und Porzellan , zwei schöne Brandkisten ,
2 Lustre für Gas und Petroleum , 1 Schreib lisch , sowie neue Seit -

'
federn vom Lmde .____________

Frau Martini . 8318

vretzaeigaffe 2t werden Decken und Röcke gesteppt . 8558

Mit dem heutigen Tage habe ich neben dem Dieuftwaunj
Institut auch noch ein CommisfiouS - und Stelle « - Rach
Weise - Bureau eröffnet , was ich hiermit den geehrten Herrschest
kn , sowie einem stellesuchenden Dienstpersonal zur Kenntniß bringt
und wird mein Bestreben sein , die mir gewordenen Aufträge proW
und gewissenhaft auSzuführen .

Wiesbaden , dm 1 . März 1877 .
9301

___________
Johann Schmidt « TounuSstraße 21 .

AiifiVHtfß vermittelst Rollwagen werden üdiö
.21 . ll .BMi Ugü nommen durch

9679 Job . Kauschinger , kl. Schwalbacherstraße 9 .

Abrnfe habcr sind billig zu verkaufen : 2 franz . « ettftellü
mit ganzer Einrichtung , 1 Kaunitz , 1 Waschkommode mit M
Marmorplatten ui d Spiegel , 1 Spiegelschrank , sowie 1 Spiellist .

Sämmtliche Möbel find Mahagoni und noch sehr gut erhM
NäbereS Moueraaste 15 , 1 Stiege doch links .________________

9638

Agenten Gesuch .

Für eine der leistungsfähigsten , ältestenFeuer - Versicherungi
Gesellschaften werden für hiefige Stadt und Umgegend tüchtz
Unter - Agenten gejucht . Offerten unter D . P . 27 durch die Ei >
diiion d . Bl . erbetm .____________ ________________________

7W

Für die Heere « Baumeister « « d Bm

Unternehmer -

Ein im Bauwesen theoretisch wie praktisch erfahrener 30ta

(gelernter Maurer ) , welcher selbstständig die Ausführung von 8m

arbeiten ( Gebäuden ) leiten kann , auch stets selbst mitarbritet , sch
in diesem Fache Beschäftigung ; auch können über vorhergehend
Leistunyen Zeugnisse vorgelegt werden . Näh . Expeditton . 7738

Eine

hausha
Ein s

thätig n
Stelle z
Kindern

Pütterti
Ein

kann so
Ein

ist , fud
in der I

Ein
nimmt

straße 2

(

der feit
bellen Z
Chiffre

Ein s
wünscht
Buchhal
auch übe
wie das

42,000 Mark toetbtn gegen erste Hypothek ohne Mäkln i> fc06 , 17
5 pCt . mit vierteljähüger Zinszahlung auf 1 . April zu leihe

gesucht . Näh . Exped . 756

Ein led

Ein ® i

ein oi
steht i

Ein £}
in der 6 ;

Ein ttt

Auf 8
Haus zur

,
<8esu

Arbeiten
melden .

Ein sa
Näheres

Eine

Patterre
Eine 1

schickies
allein , bi

Moritzstr
Ein I

Näheres
Ein k
Ein j

Adelhaid
Ein b

« üche sei
kleine Fc
haße If

Ein nachweislich rentables , bewohntes Han - in Mainz !

gegen ein hiefiges Haus , Villa oder schönen Bauplatz zu vertausch'«

Näherer in der Expeditton d . Bl . 971

Ein Acker von 3 Morgen mit Brunnen und Häuschen , ol
'
Backsteinsabrik oder auch als Gärtnerei vorzüglich geeignet , ist billi

zu verkaufen . Näheres Expeditton . _ _

27 — 28,000 Mark werden gegen gute Sicherheit zu leih« £ • ” '

gesucht . Nähere - Expeditton . 88 @
l

50,000 « art auf erste und 24,000 Mark aufszweite Hypolhü gesucht
auch getheilt , auSzuleihen . Näh . Exped . 95

'1
p

-

BeemiGt
wird feit Samstag den 3 . März ein gewirkter Longshavl
welcher von einer Gesellschaft auf der Dietenmühle nicht nach HÄ
gebracht wurde . Gegen Belohnung toitbjum Auskunft oder Add

ferung im „ Englischen Hof " gebeten . 9668

Immobilien , Kapitalien Le .

VW
" Das Landhaus Krankfurterstratze 9 ist

günstiZen Bedingungen zu verkaufen oder zu vermiethen . AuLku

erthcilt Hen Rechtsanwalt 3 > r . Herz , Adelhaidstraße 13a . 71s

Landhäuser
in verschiedenen Größen , mit großen und kleinen Gärten , N
würdig zu verkaufen ; ebenso rentable Stadt - und GeschäftShäusi
Ah . bei Ch . Falber , Wilhelmstraße 40 . 88$

Ein fein gebaute - , dreistöckige« Haus , noch fast neu , in sm

Lage , mit Garten , ist für 13,500 Thaler zu verkaufen . Nähen
in der Expedition d . Bl . 7043

Sine Villa gesucht . Gefällige Offerten mit Preisangabe , La?
und sonstigem WiffenSwerthen ersucht man unter A . 17 postlozw
Darmstadt zu senden . 95$

Zu vertauschen .



Expo - Mo » r L « » sgi »Ao Ns . L ?

ist wli

a

shawl .

ach HH
et M

SA

sowie eine möblirte Familien Wohnung mit oder ohne Pension
bei einer norddeutschen Familie zu Vermieten . 9412

Sonnen berg erst raße 57 find möblirte Parterrezimmer
zu vermiethen . 7449

»- Nach
d -rrschch
iß bring
e provy

Ein mbbl . Zimmer (Bel -Etage ) zu beim . Schwalbacherstr . 1 . 9407
Möblirte Zimmer zu vermiethen Nerostraße 21 , 2 . Etage . 9460

Merothal No . 11
ist die Bel Eri ge , bestehend aus 5 Zimmern und Salon mit

Balkon , Küche nebst Zubehör und Gartenbenvtzung , zu
vermiethen . Näheres Nerothal 17 , Parterre oder alte
Colonnade 33 . 9451

Dienst und Arbeit
Personen , die sich anbieten :

r Ma
ion Be»
Itet , ich
«rgeheitt

7788

en , pnii
lftShüch

88$

in ft*

W
7041

abe , Äf

6tn tüchtiger Gärtner , in allen Garten arvt neu erfahren , wird
gesucht . Nur Solche , die gute Zeugniffe aufweisen können , mögen
fich melden Walkmühlweg 7 . 9647

Ein solider Schweizer auf gleich gesucht . Nah . Exped . 9637

Oranienstraße 4 find 4 schöne , möblirte Zimmer , zusammen
oder einzeln , mit oder ohne Pension zu vermiertzen . 8118

Rheinstraße 5 im 3 . Stock find 2 — 4 Zimmer möblirt oder
Wunmöblirt zu vermiethen . 5880

9759 I Rheinstraße 30 ist ein großes , gut möblirte » Zimmer zu ver »

Gesucht
ein ordentliches Mädchen , dar die Hau ? arbeit gründlich ver¬
steht und bürgerlich kochen kann . Näh . Langgaffe 23 . 9769

Für meine Buchhandlung suche ich einen sangen D
Munn mit guten Schulkenntnissen als Lchrltug . I
290 H . Ebbecke , Kirchgaffe 10 . I

runge
ö tüchitz
»ie 8 »

7M

Bm

ße 21 .
n übet,

aße 9

tstellü
Mit M
Lpiellifls
erhalten

9631

ülti *** f IIAUUIUCII IVUU IU GUI NÖCUJUIl UC UUJl.

Len °° Marktstrabe 11 . 9719

a
'
lMi! ins Hausmädchen wird in ein Badhaus gesucht . Nähere »

' P S b" Expedition t . Bl . 9725

Makler i> st>aße
"

17
^ ^ ' v >ird zu Ostern gesucht Hellmund -

*
JS . H » s « w . jut Mm ™ « d. » I Zwei Partcrre Zimmer ,

ÜU leist B ' tor n - n bie Näh « Wiesbadens gesucht . Näh . Exped . 9616 I unmüblirt , auf 1 . April zu vermiethen WrUritzstraß « 20 . 9490

8Ä ! ,,ns m .
2 "

: junger Mann mit guten Empfehlungen , in Haus - I G > te
5 >vv »thed Gartmarbeit bewandert , wird in eine Villa nach Biebrich | «iM *

95
"i ß - „

on Kem ? sagt die Expedition d . Bl . 9728 I ris - i - vi » der Trinkhalle und dem Kochbrunnen , ein großer Salon
« m Gärtnrrlehrling gesucht . Näheres in der Expedition . 9025 | mit 2 — 8 Zimmern , elegant müblrrt . Räch . Exped . 9778

ostlaps
95H Auf 3 . Aprst wird ein Mädchen für die Küche gesucht im Bad -

Haus zum weißen Roß . 9759
Gesucht eine Perfekte Köchin , die fich auch einigen häuslichen I miethen . Näheres daselbst 3 Stiegen hoch .

" "
8519

in , i unmzieht . Nur solche mit guten Zeugniffen mögen fich I Sonnenbergerstraße 84 find freundliche , gut möblirte Zimmer ,
tau » «

‘" -
r

Nähere » Nerostraße 11a , Parterre . 9752
1 ' - ------- m ' ' ' “ ~

n« ! Em saubere «
, willige » Mädchen wird in ein Geschäft gesucht .

Eine Dame gesetzten Alters sucht Stelle zur Führung eines kl.
haushalte « oder als Gesellschafterin . Näh . Exped . 9613

Ein gebildetes Mädchen , welche » längere Jahre in einem Geschäft
thätig war und in allen weiblich - n Handarbeiten erfahren ist , sucht
Stelle zum 1 . oder ! 5 April bei einer feinen Herrschaft zu größeren
Rlnbetn oder zur Bedienung einer Dame . Näheres Rh - tnstraL ? 35 ,

Ein Mädchen , welche» alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle und I Wohnungs - Anreisen ,
kann sofort emtreten . Näh . Rheinbahnpraß « 4 , 2 . Etage . 9768 I - ---- —

c 9

Ein tüchtiges Mädchen , welches in allen Handarbeiten sehr geübt I 2ln ncbott *

“ äsisx
" rxxÄ ' « M säää

5 *
28

" Tw ’ “ * W * W
Ma

ItwRe ä . 6 . « Wfie . 9754 unb Mansarde auf gleich zu vermiethen . 8703

Ern Serrfchaftskutfcker . PIeichstraße 8 ist eine Wohnung von 3 schönen Zimmern zu
k x 1

’ * "
;

’
7

*
, I vermiethen . Näherei im Laden . 9732

(
Einer Herrschaft dient und die Dotzheimerstraße 30 ist eine Wohnung ( Bel Etage ) , bestehend

9r ^
in h,r SThnhiein » k

' Offerten unter I aus 4 Zimmern nebst Zubehör , eine deSgl . in der Frontspttz «,@
ffhf flwMnm

'
pr

b
Ln ^ r

6
w

^ öUgeben 9/70 I destehend aus einem geräumigen Zimmer und 3 Cabineteu nebst

h>ün « o
^ # nb I Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Einzusehen Vormittage

r © onotöt . « nfptü4en Anüellung als von 10 bis 12 Uhr . Näheres Würthstraß « 2 . 5247
" '" ^ juristischen Bureau ; Elisadethenstraße 3 , via -ä -vi , dem Deutschen HauS , ist die

5 ??/EN ' mmt d „ selbe We Besorgung üeschästl .cher Correspondenzen , möblirte Bei . Etage mit Balkon uno Mitgebrauch deS Gartens ,wie das Beitragen von Geschäftsbüchern . Räh . Exped . 73 I bestehend aus 3 Zimmern , Küche und Mansarde , zum 1 . April

Personen , die gesucht werden : J “ vermiethen . Anzusehen von 10 bi » 3 Uhr . 8672

Eine gesunde Schenkamme gesucht . Näheres Bleichstraße 21 , « ! än ?enst ! äste 7
^

« ig ? mftM ÖJVtrn *” ’ iS ?
Parterre . 9476 I örranien ” taPe * » ein mobi . Zimmer zu verm . 4541

Eine stille Familie von 2 Personen sucht zum 1 . April ein ge - I H « ler ; enstraße 15 , Bel - Etage , schön mübl . Zimmer zu vrrm . 5067

schickte» und solide » Mädchen für Küche und Hau » al » Mädchen Hermannstraße 2 find schöne Wohnungen mit allem Zubehör
allein , das schon in gleicher Stelle bei einer Herrschaft war . Näheres I . , o ,

6217

Moritzstraße 13 , Parten «. 97b7 I Hochstätte 20 ist ein große » und ein kleine » LogiS zu beim . 8781
Ein b -aves , fleißige » Mädchen für Hausarbeit sofort gesucht . | ? ^ ne freundliche Srontspitz - Wohnung mit

NöhereS in der Exped . d . 8l . 9544 I GlaSabschluß , bestehend aus 2 Zimmern , 1 Mansarde und Küche ,
Ein Küchenmädchen wird gesucht Kran,Platz 11 . 9051 I u ”

n,i1e^ en "
, .

9741

Ausbß Ein sittsames Dienstmädchen nach auswärts gesucht . Nähere » | Moritzstraße 24 ist ein möbl . Zrmmer zu vermiethen . 8145

a . 718 Adelhaidstraße 28 , 2 Treppen . 9789
" " " 1 ....... ..... . " ----------------------------------

Ein braves Mädchen , im Besitze guter Zeugnisse , welcher einer
Küche selbstständig vorstehen kann , wird gegen guten Lohn in eine
« eine Familie für gleich oder 15 . März gesucht . Näheres Wilhelm -
stwße 16 , 1. Stock , von Morgen » 9 — 12 Uhr . 9360
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S «

in welcher die betreffende Pflanze im Freien oder im Gewächshaus all
8137

174

42 !
7273

531

69i

187

«) 52

27

Druck tmb B « la , der S .

IM
1 M

Mobilien ,
1) m A

belohnt sehen . , , L .
Welch - Pflanzen aber sich vornehmlich zur Zimmercultur -tz

Mid welches die besonderen Ersordernisse für das Gedeihen der etn}<

sind , das möge späteren Ausführungen Vorbehalten bleiben .
«Neuberg in SW«

tott dir Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse zu

Wiesbaden vom 3 . bis 10 . März 1877 .

tivirt wird . ES eignen sich : . x x .
1 ) für den Gummibaum (ficns elastica ) reine Haldeerde mit fi

@
enb6) für Fuchsien und Geranien 2 Theile Lauberde , S Theile Mi

beeterde , 1 Theil Haideerde ,
*/* Theil Sand .

Laden mit zwei Schaufenstern zu vermieden .

Näheres Langgasse 6 .

H . Schlachter Wwe . 799c

tt 72 Pf - I V . Das Reinigen der Zimmerpflanzen .

|r . 126 Ti ! . I In jedem Zimmer gibt eS Staub ; es ist daher nicht zu vermÄ -

F I daß die Zimmerpflanzen staubig und fchmutzig werden . Mau seh- «!

I halb alle paar Tage nach , namentlich bei den Blattpflanzen , uub cnifc

I den Staub mit einem trockenen Schwamm oder einer weichen Bursit

Die trockene Zimmerluft veranlaßt auch , daß an den Pflanz « '

an der einen mehr , an der anderen weniger — sich Blattläuse und &

ewt w 100 MwSe1 «
’As '

e
’

w « » <« 100 * « • «>. >« « •

18, N '
. fit ' Et

, „
“ Ä ’

X,«
'V * - '

88 Pf . Kälber per « ilogr . 1 Ml . - Vf . - 1 Mk . 88 Pf .

m . ItcluallrBmarhi .

Kartoffeln per 100 « ilogr . 6 Ml . 80 Pf . — d » . - Pf -, » « tt «

pet jttiogt g Ml . 70 Pf . - 2 Ml . 90 Pf ., Ewr per 2b,stückel Mk . bO « .

itztne Werkttätte itt wtor - „ > v >->Mieten BlaDttraNe lri .

In einer geo . loet - n Familie ffnven 1 auch 2 Schuler der Gymnasien

liebevolle Ausnadme . Näheres in der Expedition d . Bl . 9767

Billa Kapcllenstratze 29

W di , Sel . glege , in 6 Minen Jimmem mit alten 8 *

« m
^

Curp ° rk
" "

fi
"

d ein Landhaus und eint Gartenhaus elegant I
C « lt « r U » d Pfleg - der Zimm - rpfia « ze « . kgjg

mbblirt , mit Küchen , und Speisezimmer - Einrichtung , zusammen I ----- WS ”

oder je ein einzelnes Haus oder auch einzelne Wohnungen von I ( Schluß .) m ' 8 “ 1
;

6 - 11 Zimmern vom Frühjahr ab zu Vermiethen . Näheres in I
Nachdem dies geschehen, gieße man die Pflanze mit der Brause

In
' Ä ‘ Äe Sangqaffe 12 sind au

1 april nkch Uere ^& oW und - in
~ " ------ n — *♦ * ' *

Für einige beliebte Zimmerpflanzen wollen wir die paffende Eli

Mischung angeben , bemerken dazu jedoch , daß hierüber nicht nur aH
mein die Ansichten sehr auseinander gehen , sondern daß auch dechlKiMwoch 6

Pflanze je nach den Umständen das eine Mal - ine schwerere und i-

hunasweise fettere , daS andere Mal eine leichtere beziehungsweise mH tf von hie

masere Erde dienlicher ist . Für das Zimmer wird es gut fern , die Eckg) 174

w
2 ett8 1 Pf .,

'
Handkäs - per 100 Glück 7 Kl . — Pf . — 8 ® :t . 30W -. I (äuu entwickeln . Um diesem zu begegnen , erscheint es geboten, ;

jfebriliai« per 100 Stück 4 Ml . 80 Pf . - 8 Mk . M Pf -,
, ^ sbetn per I

n etma QÖC 14 Tage , und zwar die Blätter auf beiden S «

YG0» -
Pf - S ’JSS P« Stück 6 Pf

'
mit lauwarmem Master , dem ein wenig Soda beigegeben werden --

T i72 sTf’'Är . ut pe^ lM Stück 8 » 1. - 12 Mk .. Rothlraut per Stück sorgfältig abzuwaschen . Für die Blätter bedient man sich eine « Schnw fj

26 Ps . - 40 Pf ., gelbe Rüben per « ilogr . 12 Pf . - 16 Vf ., we * t 1« üben per | füt bjc Stämme und Blattwinkel , wohin man mit dem Schmk

« ilogr . 16 Pf . - 20Pf, « ° hlrabip -r Kilogr . läPf - AM,Kohlrabi x^ ^ en kann , einer nicht zu harten Bürste , etwa « ner alten Z °

LVLe ^ ans 8 M ? -
^

Pf - 6 Ml - Pf eine « me 2 Ml . »0 Pf . bürste . Mer Zeit hat und die Mühe Nicht scheuet , der beseitige auch^
- 2 « I M $

"
dn ^ Zeube 48 Pf . - 66 Pf , ein Hahn 1 KlL 20 Pf Staub durch Abwaschen , eS wird für die Pflanze immer eme rhr ^

— 1 Ml . 80 Pf , ein Huhn 1 ®ff . » 0 « f . - 1 Mk . 60 Vf , W * I näe Erfrischung sein . . J b;m Rath
xttogr . 2 Ml . 40 Pf . - 2 Ml . 60 Pf , » ackfische per « ilogr . 86 Vf . - 46 Pf . I

2tus der Erde der Pstanzentöpse wird man manchmal einen kl-ch - ' --

3 Wohnungen ,
ÄUt „      I

bestehend auS 3 — 5 Zimmern , auf 1 . April zu vermiethen . Räh . I “ ™
mer ^ was

'
e
'
ichHund respective magerer zu nehmen

'
als diejenig - r

'

Hecmannstraße 12 im Laden . 8b7U |    s ;» SotroffMih » Dklanre im Kreien oder im Gewächshaus *

Mübl . Parterrezimmer »u vermietb ' N Waleamffraße 25 .

■ vw ’&fcw ww <r -1 —r i - -- -- - - - / , . auf
CT . ? rH - und Mehl . I bläulichen oder grünen Schimmel sehen . Dieser ist mit einemHMAttsbader

m »
'SSW -

’ ä : I « ■ » “ ' • w # * ' nh f« " Nm «

BetWrob , ej ein W »fferweck per 40 Gramm 8 Pf , b ) ei« Milchbwd p«

80 « ramm 8 Pfa . Weizenmehl : Borfchuß 1. Qual , per 100 « ilogr . 43 Ml .

-
®

» offchuß 2 . Qual , per 100 « ilogr 35 Set - 46 Ml gewöhn -

UtfitS Am .
'

Weißmehl ) per 100 « ilogr . 88 Ml . - * • « ° - ° -» mebl

pei 100
'
Ailogr . 26 Sil . - 80 Ml . - Pf .

V Hieisch .

. 0 äjÄ
fetes1 r ß

-
nt .

äeaehnen «infamen Bvrlchrist . n gcwin - nhosi M
- ,4r * i,.

1
«

'
oaÄlt I tzer wird , wenn er anders die richtigen Pflanzen wählt , durch ihr W ^ tüooch

I Aussehen , ihr fröhliche « Gedeihen für die ausgewendete Mühe sich g n

Zwei unmvdlirte Zimmer , Bel -Etage ( Sonnenseite ) , zum i - April l
KchaMeis ^ bO P ^ —

b? Mk
'
, ^ örrfie ^cĥ Mk . 60 ^ .

zu vermiethen Wvlramstraße 29 , nahe der Smserstraße . Näher « 72 Pf , Soiberffeifch 1 Ml . 88Pf , Schelm 1 Ml . S0Pf . - 2M , Specks

W . lhfl Itti 3 Stock 9739 räuchert ) 1 Wl . 72 Pf . - 1 Ml . 80 Pf , Schweinefchmak , 1 M1 . 72 U -
bafelöp tm o . ® toff .

                                 I I Ml 80 Pf Nierenfett 1 Ml . — Pf , Schwartemnagen (frisch ) 1 N
« Ria « Kavellenllralle 2 » I ÄS

(frisch ) 92 Pf ., Leber - und Blutwurst (geräuchert ) 1 Mk . 80 Pf — 1 Mk . 84P ,
EE— — —gg » » » । " ■ " ■sssass ' ■ rR hiingEl

Txvä
----

* TFI
—

HI OtftemT71Ä « l en 1 ) für den Gummibaum ( ficns elastica ) reine Haideerde Ml

WrtTftftTflftß S mtf Lr Ohne Sßob ' Sand ; der Gummibaum wird zwar in einer kräftigeren Erde Achtz 2)
ttltt 0u € t Dt ) tlC I

ü
•

ma ^ fen , nachher aber , wenn der Humus auSgefogen ist , (M

nUna auf soaleich zu vermiethen . 7615 ] stehen , rostige Blätter bekommen oder gar die Blätter abwerfeu ; H»

n
O

| aJ ( - mit Wohnung Ecke der Friedrichstraß : I erde behält Jahre lang ihren stetigen Humus , m ihr gedeihet der Gum

Grosser Eckl & drll v . Neueste V-r Avril zu beim . 8740 | bäum gleichmäßig und behitlt stme hübschen Blätter ;
------- ------------ -- 1

2 ) für Dracaenen : 2 Theile Lauberde , 1 Theil patoeerce e- g)
i/ , Theil Sand für die grünen und härteren Sorten , 1 Theil Sa* ,

1 Theil Haideerde und */i Theil Sand für die bunten und weichem ,

3 ) für Palmen 2 Theile verrottete Rasenerde , 1 Theil Lau »

1 Theil Haideerde , 1 Theil Sand ;
4 ) für Camelien 2 Theile Lauberde , 1 Theil Rascnerde , 1 « 4)

Haideerde , Theil Sand ;
5 ) für Akazien 1 Theil Lauberde , 1 Theil Haideerde ,

*/i Tst |



Sonntag de « 11 » März
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Carhaus zu Wiesbaden .

Mendelssohn .
Hob. Schumann .

Haus tt 'j
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Sonntag den 11 . März Nachmittags 4 Uhr :

17 . tzymphonie - Loncert des ftäöt . Lurarchegers
(113 . Concert im Abonnement )

unter Leitung des Capeilmeisters Herrn Loule Ltintner .

Sumerlrter Plata : 1 Mark .
Abonnements - und Curtaxkarten sind bei dem Besuche der Syro -

phonie -Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .
Städtische Cur - Direction : F . Hey 1.

Kunkler ;
7 Rth . 63 Sch . oder 1 Ar 90,75

Meter Acker „ Alte Bach
«

4t Gewann zw . Carl Wilhelm
Anton Seiler und Georg Davw

Sui ;
45 Rtb . 15 Sch . M 11 Ar

28,75  Meter Acker „ Hint «

Haingraden
« 3t Gewann M

Friedrich Jacob Schweißguth
und Friedrich Güttler ;

52 Rth . 3 Sch . oder 13 Ar

0,75 □ • Sielet Acker „ Mok -

bacherberg
" 1t Gewann zw .

Carl Trapp und Paul Rühk ,

lang , 20 '
tief , mit 14 Ruthen 26 Schuh

oder 8 Ar 56,50 □ »Meter Hofraum und

Grbüudeflüche ;
2 ) auS No . 1153 deS Lagerbuchs ein zweistöckiger , an der

Cmferstraße zwischen Peter Anton Görtz
und Wilhelm Fuchs belegeneS Wohnhaus ,
85 ' lang , 20 ' tief , mit 5 Ruthen 22 Schuh
oder 1 Ar 30,50 □ -Meter Hofraum und

>eerde wi 8)
; eil Las

eidjcm ;
'

Lautch .

Gebäudefläche ;
1153 des Lagerbuch » , 3 Ruthen 40 Schuh Garten

an der Cmferstraße zwischen Gustav Quer¬

feld Wittwe und Peter Ankon Gö tz und
1153 des LagerbuchS ; 1 Ruthe 27 Schuh oder

31,75 □ -Meter Weg an der Emlerstraße

zwischen Peter Anton Görtz beiderseits ,
in dem Rathhausr dahier zum zweiten Male versteigern lasten .

Wiesbaden , den 6 . Mürz 1877 . Der 2ie Bürgermeister .

9782 _________________________________________
Coulin ._________

Cur haus zu Wiesbaden .

PROGRAMM .

1. Oxford - Spmphonle (G- Dur ) .......
a ) Adagio , Allegro spiritoso ; b ) Adagio ;
c) Menuetto : d ) Presto .

2 . Notturno aus der Sommernachtstraum - Musik .
8 . Ouvertüre , Scherzo und Finale .....

Bekanntmachung .

■„ hiesigen Droschkenkutschern wird hiermit zur Kenntniß ge »

6t das Fahren über den bekieSt - n Reitweg nach dem Taunus .
1 ” *

mb
'
dfafbiubt aus

' » Strengste untersagt ist und daß jeder zur

« iae ükbrachte Contravenient auf Grund des § . 18 der Straßen »

ÄTXw ÄS KÄÄ

Bekanntmachung .

d -rs-ldnMttwoch den 14 . März d . Js . Nachmittags 3 Uhr wollen die

ere total « und Erben de » verstorbenen Herrn PflastermeisterS Georg

oeise M-ijii von hier die nachbeschriebenen Immobilien , al » :

, die EckU) flo , 1748 des LagerbuchS 12 Rth . 69 Sch . oder 3 Ar

tjenige
'
m 17,25 □ »Meter Acker „ Alh

Bach
" 4t Gewann zw . Georg

David Birk Erben und Christian

heile Sfc
r > . 6960

«) 5214

»erden fi»

2757

inen

alten Kb
ige auchM

ihr jutii?

und
42 Rtb . 77 Sch . oder 10 Ar

89,25 □ -Meter Wiese „ Unter

der Wcllntzmühlt
"

, südlich dem

Bach , zw . Carl WilhÄm Hof¬
mann Wittwe und Paul Rühl ,

J btm Rathhause dahier mit odervormundschaftlichem Consense ab »

- „ Vunzshalber zum zweiten Male versteigern lasten .
em HliMWierbaden den 6 . Mörz 1877 . Der 2te Bürgermeister ,
den unito ) Coulin .________

hat 1 Baum ;
71 Rth . 13 Sch . oder 17 Ar

78,25 □ »Meter Acker „ Rödern "

2r Gewann zwischen Friedrich

Thon,Johann Philipp Bernhard

Pfeiffer und Philipp Gemmer ,
hat 13 Böume ;

53 Rth . 42 Sch . oder 13 Ar

35,50  Meter Acker „ An

den Nußbüum
" 2r Gewann

zw . Elifabkthe Kimmel und

Friedrich Ludwig Burr Erven

Schwit : >

t Schvlv

t .
Dttmeile

n sehr l«

md ent,®

Bürstr . ।
ßflanjen -

und Spin

jeboten , k

idcn Sü

-h° st m Bekanntmachung .
>2 Mittwoch den 14 . Mürz d . Js . Nachmittags 3 Uhr wollen die
' ia ) tht Anton Görtz Eheleute von hier die nachbeschriebenen

iltur als :

her eiuzM «« « Ao . 153 des LagerbuchS , ein zweistöckiges an der Emser -

straße dahier zwischen Gustav Qu « feld

Wittwe beiderseits belegeneS WshtthauS , 25 '

Berichtigung .

Mit Bezug auf den Artikel Ihre » Tagblatts , nach welchem durch

die Viehrevifion eine an der Lungenfcuche leidende Kch entdeckt

Programm der besonderen Veranstaltungen .

Montag den 12 . März Abends 8 Uhr (7 . öffentliche Vorlesung ) :

Vortrag des Herrn Professors Gottfried Kinkel über „ Franz

Grillparzer etc “ ( s . Annonce ) . , . „
Donnerstag den 15 . März Abends 8 Uhr : Symphome - Concert

( erstmalige Aufführung der Symphonie No . 8 von Joach . Raff ) .

MFreitagPden 16 . März Nachmittags 4 */s Uhr : Erster Vortrag
des Astronomen Herrn Bud . Falb aus Wien ts Annonce ) .

Freitag den 16 . März Abende 71/ « Uhr : II . Künst ! er - Gonoert
der Cur - Direction unter Mitwirkung der Mlle . Emilia

Chioml , Mlle . Marg . Pommereul und des Herrn Ludwig
Breitner (s . Annonce ) .

Samstag den 17 . März Abends 7 ‘/i Uhr : Zweiter Vortrag
des Astronomen Herrn Bud . Falb aus Wien .

Sonntag den 18 . März Nachmittags 4 Uhr : Vorletztes Sym -

phonie - Concert für die Wintersaison .
Montag den 19 . März Abends 8 Uhr ( 8. öffentliche Vorlesung ) :

Vor trag des Afrika - Reisenden Henn Dr . G . Naohtlgal über

den „König von Wadai und seinen Hofstaat “ .
Mittwoch den 21 . März Abends 8 Uhr : Letztes Sy mphonte -

Concert für die Wintersaison . ( Symphonie von Rich . Holm

^
Donnerstag

^
den 22 . März Abends 8 Uhr : Festball zur Feier

des Geburtstages Sr . Majestät des Deutschen Kaisers und Königs
von Preussen (Kdunionskarte ) . , ,

Vom 23 . März ab bleibt der grosse S » al der bevorstehenden

Renovation wegen geschlossen und finden von da ab bis zur

Vollendung der Arbeit die Unterhaltungs - Concerte in den kleineren

Sälen statt . Die vorbereiteten Veranstaltungen haben dement¬

sprechend auf kürzere Zwischenräume zusammengedrängt werden

müssen Städtische Cur - Direction : F . Hey ’ l .
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derschiede

E » ladet ergebend ein IjJRIei .

Er
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tarnen et

heitliche « Werthes als Magenbitter
elburge

9600 C . Döring . Koldgaffe 16 .

Friedrich Wirtü , obere SBefie ^ao ' ’» 48 .9397

1

1
»

Der Bürgermeister .
Eenlberyer .

0! Best m
mden , !

Hüt
tmlenürai

Geisenheim , den 2 . März 1877 .
9833

Der Bürgenm ißcr .
kiebig .

Tünrher - 8 ? Lackirer ArbeiteK
werden schnell und billig besorgt durch

Bierfiadt , den 9 . Mürz 1877 .
399

R o t t z e « .
Morgen Montag beit 12 . Mitrz , Vormittags 10 Uhr :

Holzverfielaerung in den fiskalischen Walddistrikten Heisenkopf No . 35 . 86
und 87 . Der Anfang wird am ForsthanS ChauffeehauS an der Ehaufiee
mit Holzstoß No . 1 gemacht . (6 . T . 53 .)

Versteigerung der zur ConcnrSmafse deS Georg Feldmann III . zu Griesheim
bet Darmstadt gehörigen Eisenbahnbaum -terialien Und Mobilien , auf
der Eisenbahnstrecke zwischen Luringea und Kloppenheim . ( S . T . 55 .)

Vormittags H Uhr :
Vergebung der Anfuhr von 300 Lbkmtr . Decksteine « , in dem hiefigen Ralo -

hause , Zimmer No . 1. ( B . SC. 58 .)

t Del . ri
aride 2

und F
npapie

goldene Kreuz
nachträglich « ach wiederholter Prüf « «!

Zöpfe
von ausgefallene « Haare « werden schnell und billig ange -
fertigt von J . Enndrock . KirchbokSaaste 8 . 7557

Deutscher Hof ,
Heute Sonntag bett 11 . März :

Gesangs - Concer
mit komischen Vortragen .

worden , theile ich Ihnen mit , daß die amtliche Sektion derselben
nicht diese Seuche , sondern die Perlsucht ( Franzosenkcankhest ) bei
fraal . Kuh nachgewiesen hat .

Drahtfleehterei
jeder Art für Vogel - und Hühlterhäuser , Glasdächer , Kellerfenster ,
Comptoir - Abschlüsse , sowie Sand - und Kohlendurchwürfe, » Haar »
und Dtahlfirde f -rtigt rasch und billigst an

straße 21a , F . Alexl . Th . IIend rieh . Dambachchcl ,
Moos . Ph . Schlick , Kirchgaffe , Ed . Böhm , \ 1W ।
straße 36 , Ad . Freihen , Friedrichstraße 28 , und

d

Marg . Wolff , Ewnboacnaafle 2

ärztlichen 3Hagen6ittcr , gen . Les

von Br . med . Schrömbgens in Kal

aus mu .ib der jüngsten großen , internationülen AuSsti
Utrecht in Holland einstimmig zmrkannt .

Zu haben in W i e s b a d e « bei den Herren : C .
nenkohl , Nerostraße 46 , L . Engel , Bleichstraß ! 1

Enders , Ph . C . Schäfer , Ph . Müller .

Zu den vielen Preiskrönungen et
$ “

j
Ranges wurde das ------

TWtQfaVHan Sprungrahnre « , Äeegrasma «
VtüLLöMjJldl ) trotze « , Palfier und Krmape ' s preis -

i » be >-fn !:f »r< MoritzOroste 20 . Hth . , Wart . 258

Harzer « anartenvöget - Lveibehe » find zu haeen Helcnen -

stratze 12 im Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 9381

. reuet Sei
: «2

Grund seines hohen medictnifche « und als ® l <mi
...... ~ ~ - ~ - — - - - ? Stunde

Kal !
- merbei

Impi

Langgasse Mo . ifey ?
Heute Sonntag den 11 . Mürz : erlauf ttl

Gemüthliche Abendunterhaiti »
'
« . «

Repetirstunde
heute Nachmittag von 5 Uhr an im Saale » Zum Bay » Rauen
Hof "

, Kirchgaffe hier , wozu ergeb nst einlabet wu

__________________
Ph . Schmidt , hijl hWgen

'

* ^ ^ ^ 5 ^ ^ ^ * * * * * 5 * * * äääfcWtn .

»
’

ftvLhrend ,
\ i56

Rudolph Haase
,

-

23 Tounusstraße 23 .

Zur bevorstehenden Frühjahrs - Saison
empfiehlt sein großes Lager von

Tapeten L Dekorationen
in den neuesten und geschmackvollsten D -. sfin»
zu sehr soliden Preisen .

Reichhaltig sortirte Musterbücher
für hier und auswärts liegen zu gefälligen
Ansicht stets bereit . 9268

Rudolph Haase
,

23 Taunusstraße 23 .

ThPOrtiüiffi 1,011 Albln Hentze in Hallt
1 Uütl oüll v ist ärztlich empfohlen gegen alle Haut

leiten , Flechten , Scropheln , Mitesser , Sommersprvffen rc . •
Seife gibt dem Erficht Schönheit und Frische . Jede » eflti

Theerseife enthält obige volle Firma , worauf beim Kauf |«

ist . Preis ä Stück 50 P ' g . nur bei
231

_______
Moritz Mollier , Wiesbaden , BabnbcW

Lattigsalat W, " " ° *“

Bekanntmachung .

Donnerstag den 15 . März l . I . , BormiitagS 9 Uhr anfangend ,
losten Philipp Ludwig Vogel Eheleute dahier in ihrer
Behausung Vorderstraße No . 44 : 2 Pferde , 2 Kühe , einspänniger
Wagen , Schneppkarren , Bütten , Fässer , Dickwurzmühle und sonstige
Oeconomie - Geräthfchaften , sowie eine große Parthie Dung , olle
Sorten Stroh , Kartoffeln , Dickwurz rc . , sodann noch verschiedene
HauSmebilien öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigern .

Bierstadt , ben 10 . März 1877 . Der Bürgermeister .
9809 Seulberqer .

Stammholz - Versteigerung .

Montag de « 19 . März l . I . , Vormittags 10 Uhr
a « fa « gend , werden in dem hiesigen Gemeindiwaw Distrikt
Kohlwald a :

13 eichene Stämme von 33 Festm . 70 Dec . ,
1 buchener Werkholzstamm von 1 Festm . 11 Dec .

versteigert .
Bemerkt wird , daß fast alle Stämme von guter Qualität find

und fich zu Werkholz eignen ."
Strinzmargarethä , den 5 . März 1877 . Der Bürgermeister .

9483
______________________________________

SB einig .

Stammholz - Verstl igerung .

Montag de « 19 . März , Vormittags 10 Uhr a « -
fa « ge « d , kommen im Geisehumer Stadtwalde , Distrikt Abdecker ,
an Ort und Stelle zur Versteigerung :
197 Stück eichene Bavstämme und Stamm - Abschnitte , zusammen

226 Festmeter .
Die Baustämme find von sehr guter Qualität und liegen an

guten Absuhrwegen , eine Stunde vom Rhein entfernt .



Exveditts « t Lauggafie U » 87 .

Bf .

2 Silfflen bnd ).9744

zu nachstehenden

Mk .

n
ff

»u

Bleickstrotze 1 .

Erste üualität Zimt ) fleisch 46 Pfg .

»
iso »

: mi
: «2

e ,

ie » etl

Keglige - Hauben »
» hm ,

Korkstopf ete ,

ÜnU auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug , Betten und Meide »

ober sonstige Sicherheit . Bei Beträgen über 100 Mk . be >

KllriM wnd ermüßigte Zinsen . Krau Kaiser , Häfner « . 8 . 5135

1
1

10
40

:de » ejti

Kauf |«

bnbcW

!
I

»
Her
lligrn
9268

Wühlen .

488

len
rsfinl

ntutt Sendung zu durchaus soliden Preisen .
Hermann Saernann,

^
Webergaffe 4 .

Preisen per »

PUllli EltvlUer . . .
--- - Gräfenberger

[« Sorten empfiehlt dar » orkstopsen - Lager zu Fabrikpreisen von
Ml ph . A . Kramm , BOichstroste 13 ,

60 Pfg .
80 ,

Chocolade
Mschiedenm Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehandlung ,

Marktstraße 6 ( beim Schillerplatz ) .

3 Michelsberg 3
Ankauf von Knochen , Lumpen , Glas , Papier , Metallen rc . zu

den höchsten Preisen . Bestellungen werden daselbst entgegen genom -

men , sowie die Gegenstände aus Verlangen im Hause abgebolt .

9791 L . Ackermann .

Rene Möbel
in Nußbaum und lackirt empfiehlt billigst
9696 Friedrich Haber stock , MauritivSplatz .

Hallgarter . . . .

Ober - Ingelheimer

G . W . BuUrich ’
s

Cnlversal - Reliiigungssalz ,

seit Jahren allgemein bekannt als das wirksamste und billigste
Hausmittel gegen Säurebildung , Aufftoßen , Krampf , Der -

dauungsfchwäche und andere Magenbeschwerden, in Original -

Paqueten von ' / >, V» und V< Pft ». echt und unverfälscht zu
baden bei Ed . Weygandt in Wiesbaden ; L . Braun

in Biebrich ; I . Scherer in Oestrich . 125

i Bühn Baaenthaler . . .

NB . Ferner empfehle Bordeaux und Moussenx ,
Teytzx hjgigen Preisen und halte mich zu gefälliger Abnahme bestens

WWWWWWWU « LWMWWWW

Einem geehrten Publikem zur Beachtung , daß ich ein Geschäft
in Bücher « und Zeitschrift « « gewerbsmäßig betreibe . Ich

ersuche alle diejenigen Abonn -nten , welche dar Werk „ Dar große LooS

oder die Tochter des Freimaurers
"

noch nicht vollständig haben und
I nicht bekommen können , gef . an mich wenden zu wollen , da ich
| denselben daS Werk nebst Prämie vollständig liefern kann .

Friedrich Kühn , kleine Kirchgaffe 1 ,

Mbrend zu haben bei

\ 756 M . Marx , Metzger , Metzgergefse 29 .

je » , t

und getragene Kleider , als : Hofe « ,
VtCllC Röcke Hemde « . Unierhose « ,WSmmse ,

Stiefel , gut gehende Chliuderuhre « , eine goldene Dame « »

Chliuderuhr , Reisetasche « und Ha « dkofser , eine Paihie

gut «rhalleni Damenkleider , eine Eetdeusammetjacke ,

Tuchsacke « und andere , leinene Betttücher , Tischtücher ,

Tafeltücher mit Serviette « , sowie gurr Deckbette « und

Kisse « empfiehlt zu billige « Preise «

96 - 8
__

W . Mfina , Metzoergoffe 13 .

Dräuen » und Ktuderktetder werden angrferugl , auch

Weißzeugnäbereien ilbvn und ' ünkNick beiorotJ ' bn « roße3 , dtb . 9799

« ranke « ' und « tuderwage « zu verk . und zu oerm . der

1 Rest Eattlerwaaren billigst Walramstr . 29 , nahe der Emserstr . 9738

UZ

lrüfm
und fll|

bitte ,

Lesto _

« » d Mal Requisiten
Otl - und Aquarell - Malerei , Düsseldorfer Farben , Maltuch ,

_ Marirte Malbrettrr und Malkartons , Paletten , Pinsel , diverse
m : P - dlk und Firniffe , Malkasten , englisches und deutsches Mal - und
>ftrch ^ Gnpapi „ rc . empfiehlt

'

„er , ( el
< \ Schellenberg . Goldgoste 4 .

bachlhal ,
-- --- ------- -

„ RalbpeW 42 „

Zu verkaufen wegen Abreise
eine graue RipsGaruitur , mit blauen Puffen garnirt und

von amerikanisch ' m Nußbaumholz angeserttgt — wenig gebraucht —

Elisabetbeuftratze 5 , Parterre . _____________
9764

Die Dachziegeln , ca 12 — 15,000 ,

ferner Fenster und Thüren , sowie 2 Schaufenster , von dem Vorder -

und Hintergebäude des Herrn MetzgermristerS Emil Hees ,

Webersasse , werden verkauft Von dem ZiMMerweifter H .

Wollmerscheidt , W,lramstraße 31 . 9726

Zn herabgesetzten Preisen
$ « eS meiner warmen Schuhe und Stiefel , Flaaell -

Mde « , Jacken , Beinkleider , Westen , Pellerinen , Seelenwärmer ,
liher , Fanchons , Pulswärmer , Wmterhandschuhe rc .

F . Lehmann , Goldgaffe , Ecke der Grabenstraße .

Avis für Damen !
kamen erhalten Unterricht im Zuschueide « , Klelder -

ti Mautelmache « . Unterrichtsstunden : 4 Mal pro Woche
12 Stunden . Das Honorar beträgt pro Woche 5 Mark . Gef .

lmeldungen werden Friedrichstraße 5c im 3 . Stock erbeten . 8868

-| 0 einem geehrten Publikum zur Beachtung , daß mir von einem

J . 4 . Wmitten WeingutSbefitzer reingehaltene Weine zum

Ktlout übergeben wurden und halte dieselben f

illigen Preisen stets auf Lager :

. . . per Flasche

Piano ■ Magazin
(Verkauf & Miethe ) .

Adolph Abt er , Taunu » strasse rs

Reichassortirteö Mustkalten - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Verum then .
101 B . Wagner , Longaaffe 9 . zunächst der Post .

Kalbfleisch - « AO Pf
tmerberq 20 . ______________________________

P805

Importirte Havana - Cigarren

toie Hüte aller Art werden schön und billigst garuirt
^ dienstraß « 22 ( Frontspitzwohnung ) . ______________

9535

; HautB
i rc . 911



Wiesbadener Lagblatt .

Jtnafien - Lrziehung8 • Anstatt
in Biebrich am Nhei » .

Die Anstalt der Unterzeichneten , in gesunder , freier Lage ,
mit geräumigen Lokalitäten , nur für Penfionüre eingerichtet ,
gibt ihren Zöglingen auf Grund de » vom Künigl . Provinzial -
Schulcollegium vorgeschriebenrn Lehrplan » die erforderliche
Vorbildung sowohl zum Eintritt in eine höhere Gymnafial -
klosse oder Fachschule , al » auch für einen praktischen Beruf
und da » geschüftliche Leben .

Die Abgaugszeuguisse berechtigen zum eiujährige «
Militärdienst , zu stnlchem Zwecke bezüglich der fremden
Sprachen eine ausreichende Kennir,iß entweder im Fran¬
zösische « und Englische « oder im Lateinische « und
KranzSsische « verlangt wird .

!
Anfang des Sommersemesters am 4 . April . Prospekte

und nähere Auskunft durch bi
'
e Vorsteher Dr . Künkler

und Dr . Burkart . 7

Zum Hirsch , Ät . 37 .
Heute Sonntag , Nachmittags von 4 Uhr an : Strelch -

Concert . Eiutritt frei .
9A frM bkflichh ein

____________
Adan » Diener . 9832

Restauration Dietrich
,

Schwalbacherstratze 19 .

H - u « < Sonntaa : C Q II C C f t , I
Iles tnnrnlion SoM ,

2 jüanrltiusplati 2 . 8799

Heute Sonntag : Frei - Concert .

beute Nachmittag von 4 Uhr an im » Schwalbacher Hof " .
93 ^ 7 Heinrich I . omb , Tanzlehrer ,

„ Zur guten Quelle “
,

Kirchgasse la . 9765
Moraen Sonntaa : Ausgezeichnetes Salpator - Bitzk .

i . ScIteUenberg ,
Mr Kirchgasse 21 .

-
WM 10s

Fiano -flagazln & Musikallen Handlung
nebst Leihinftitnt .

Alleinige Niederlage Blütbner ’ fdiei Flügel
unb Pianino

' s für Wiesbaden und Um g e g tub sowie
auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Verkaufe « und Vermiede « ,

Meinen geehrten Rnnben , sowie einem geehrten Publikum hiermit
die ergebenste Nachricht , daß ich Flaschenbier I . Qualität au »
der Actienbramrel zu Mainz stet » zu liefern im Stande bin und
bemüht sein werde , meine Kunden und Abnehmer aber auch in jeder
Weise zufrieden zu stellen . Bestellungen können gemacht werden
b " Hrrm Franz Urban , Schützenhofstraße 1 auf dem Bureau
der Mainzer Actienbrauerei , Bahnhofstraße 10 , bei Herrn Kaufmann

Taunusstraße 7 , bei Herrn Kaufmann Fach * , Kirch -
joffe 1 , sowie bei dem Unterzeichneten .
8298 Wilhelm Michel , Wellritzstraße 17 .

Mannergesangverein „ Liederlati
Heute So « « tag Abends 8 Uhrr Gesellin

sammeukuust im Hotel Dasch (hinterer Saal ) ,
unsere activen wie uuaetive « Mliglieder mit ihm !
hörigen , sowie Freunde und Gönner unsere » Verein » Uz

'

iaben .
______

Iber Vorrtanj

Gesangverein „ Union “

Vielseitigem Wunsche gerecht zu werden , veranstaltet obiw ,
heute Sonntag den 11 . März , Nachmittag » 3 Uhr
( NB . bei günstiger Witterung ) im Ste « gel '

schcn
Souuenverg ein nochmalize » Uoncert und ist
ein sehr reichhaltige » Programm gesorgt . Am Einganaetgii
wird ein kleine » Entrse von 20 Pfg . ä Person erhoben »
die Einnahme in die unlängst in » Leben gerufene „ Hnt *
kaffe " de » Verein » fließen . Zu zahlreichem Besuche lobtlT
lichst «in Der Vorstn

Bezugnehmend auf obige Anzeige empfehle gute @ <lti
und läudlickie Speise « .

__________
J . Stengel ]

Curhaus - Kunstausstelha
Wiesbaden .

Neu ausgestellt :

„
Die Amazonenschlacht "

yon Anselm Feuerbach , Professor der k . k . Akt
in Wien ; ferner : „ Weiblicher StudienkopP * von Ha
Nebel aus Darmstadt ; Gebier in München : „ lij
Weide “

; Wiebkingin Wiesbaden : „ Censur “
;

heimer in Düsseldorf : „ In der Schenke “
; B . v . Giis

Düsseldorf ; „ Chiemsee und Königssee “ .
Loose zu der am 2 . Juli stattfindenden Gema .

Verloosung sind gn der Gasse ä 1 Mark zu haba

" 22
_________

C . Merk

Für Architecten , Bau - Unternehm
Handwerker u . Gewerbetreibende

eröffne ich Anfang » April Special - Lehrcurse (n einfiti
und doppelter Buchhaltung .

Der Unterricht findet nach Mahl der Herren IMnehmki j«
in denM 0 rgen - al » Abendstunden statt und habe is
Honorar für 3 « Stuuden auf 85 Mark festgesetzt.

Gefällige Anmeldungen erbitte ich mir entweder schüW
persönlich Wittags von 2 — 3 Uhr .

Jacob J . Speyer ,
Docent des kaufmännischen Herrn »,

21 " Graben st raß « 2 , Ecke der MarW

Stroh hüte
werden gewaschen , gefärbt v

faPonnirt bei

ft A . Bender
9659

_______ Langgafse 40 .

Schweizer Stickereien ,
englische Stickereien ,
leinene Spitzen ,

Pique - Besätze m neuen Muttern
~ >p6 . u . « Wallen fei *
8269 Langgasse 33 .
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Gebrfldcr Süss am Araazplah
empfehlen : » »

FrühJ ahrs - Paietots * modernste Fa <? ons , in allen neuen Farben
und in größter Auswahl

Buxkin - Anziiige , neueste Fa ^ ons , geschmackvollste Muster und eine

Auswahl von 200 Stück . . . . . . . .

Kammgarn - Anzüge in blau und schwarz , neue Dessins und

verschiedene Fayons . . . . . . . . .

Sehwarze Tuch - Anzüge in den neuesten Fayons und allen

Qualitäten

Cheviot - Anzüge * hübsche , neue Muster ( halbschwerer Stoff ),

besonders als Reife - Anzug geeignet . . . . .

Heise - Paletot , neues Fayon und in den modernsten dazu besonders
geeigneten Stoffen

Buxkln - Jaquette und - Sache in allen denkbaren Mustern
Tricot - Jaquette und - Säcke in blau und schwarz
Jagd - Joppen * ganz neue Fayons . in allen möglichen Ausstattungen
Haus - und Comptoir - Röcke in großem Quantum vorräthig
Buxkin - * Tuch - und Satin - Hosen in enormer Auswahl
Buxkln * - Tuch - und Fantasie - Westen ( mehrere

Hundert Stück )

Confirmanden - Aiizflge ^ £ ttWten 6i8

von Mr . 14 . —

, , „ TV . -

, , „ 80 . —

„ „ * a » l •
A

„ „ 40 . -
'

1

i

»

<2 -

e

H H

„ „ 18 . -

Keine Schreierei
,

sondern Thatsachen beweisen , daß wir bei gleich guter » Qualitäten unsere Maaren billiger verkaufen .

Feine , reinleinene Damenhemden mit Trimming nur 4 Mk . , mit Stickerei in Her,form nur 5 Mt . , sehr elegante , ge¬

stickte Damenhemden von feinstem 8H ff in 4,50 Mk . , Damenhemden von bestem DowlaS , ersetzt Leinen voll »

stündig , nur 2,25 bis 3 Mk . , Kinderhemden in j -der G - üße sehr billig , Damen - Negligö - Jacken hon 2 Mk .

an Damen - Pantalons 1,75 Mk . , Damenhosen mit sehr breiter Suck -rn nur 2,75 Mk , Kinderhosen

von 1 Mk . an , Kindersehürzen in verschiede , firn Stoffen von 40 Pf . an , Damenschürzrn von » » Pf . an

bi « zu 2,50 Mk ., Kinder - Taschentücher das Dutzend 1,20 Mk . , gesäumte , etvj . Batist ! ücher 6 Stück 1,20

« nd 2 Mk ., reinleinene Taschentücher 6 Stück von 1,50 Mk . bis zu den feinsten , weiße Damenröcke von

1,75 Mk . an , waschbarste Mnllgardinen , dar Fenster 51/ » Meier , nur 2,25 und 3 Mk -, schwere Zwirngardinen ,

das Fenster 51/ » Meter , nur 4 und 6 Mk , gehäkelte Schoner 50 und 60 Pf . , gehäkelte Nähtisch - , Kommode -

unb Tischdecken von 1,25 bis 4,50 Mk , grüßte Waffel - Bettdecken nur 2 50 Mk ., feiten « Damentücher

von üO Pf . an , reinseidene Gentleman - Tücher nur 75 Pf , Herren - Cravatten 3 Stück 60 , 7, > und 1 Mk . ,

«ngl . Herren - Cravatten mit Mechanik nur 1 Mk . , Herren - Oberhemden von 2,75 bis 5 Mk . , Herren -

und Damenkragen in neuesten FayonS .
Seidene Wischtücher 3 Stück nur 50 Pf . , Tischtücher 1,75 Mk . , reinleinene Jaqnard - Tisch¬

tücher nur 2,50 Mk . , reinleinene Handtücher 6 Stück von 3 50 Mk . an , complete Gedecke sehr billig ,

Stepp - Bordüreuröcke nur 4,50 , 6 und 8 Mk . , Filzröcke von 4,50 Mk . an , Damenstrümpfe von

50 Ps . an wollene Herrensocken von 50 Pf . an bis zum feinsten z°pb ' rwollenen Strumpf , Damen - und Kinder -

Corsetts von 1 Mk . bis zu den feinsten , Merino - Camisole und Hosen für Herren und Damen von 2 Mk an ,

Tisch - und Kommodedecken in Wolle und Damast , prachtvolle Schweizer Stickerei , wollene lucker

und verschiedene andere Waaren zu « ngewähnlich billiges Preise « .

Fenchel ’
s Erstes Deutsches Consum - Geschäft .

314 (Wiesbaden : Laaggasse 35 , Frankfurt a . M . : Bibergaffe 6 , Berlin : Leipz ' grrstraße 95 .)

Ludwig Scheid , iSX « ,
■ Beliefert Mineral - und Eützwasserbäder .

-
WM 112

| Täglich frisches Kornbrod
I zu 50 Pfg . bei Bäcker Jung , Bahnhofstraße 10a . 9187



Wierb « d - * er La - dlMZ

Großes affortirtes Lagee
in Blumen - und Bsumpsäble « bei W . Call . 8771

srücheuschränke mit GlasaufjüZ , « myürige Kieiderschrankc ,
nußbaum - locit « « Bettstellen , sowie ein großer viereckiger Tisch st «hm
billig zu vnkaufen Alv »ech ' kroße 12 Hinterhaus .

_____________
8557

Äwn junge »tauflkure iuchm einen dürgerUHer » Mittags -

tifd >. Näherer in der Vxv -dilion d . Bl .____________________
98 ‘28

tetne deorangie Frau mit gamtti « sucht em kiemeS Geschäft ,
welches noch nicht übersetzt ist und allen Herrschaften zu häuslichen
Zwecken dient , zu betreiben . Dieselbe kann aber das hierzu nöthige
Geld nicht zusammenbringen und bitter deßhalb edle Menschen , ihr
eine Beisteuer von 25 Mark zu spenden ; fie würde dieselbe auch

nöthigenfallS zurückzahlen oder aus d : m Geschäfte Arbeiten über -

nebmen . Näbe >«s ^ xvedition . ________________________
9742

Eingesandt .

Rechenexempel : Wenn die Hundesteuer auf eine solche Art

in die Höhe getrieben wird , so ton bin nur ganz reiche Leute

sich da » Vergnügen oder N .' tzrn des Hundehalt ! ns erlauben können ;
die weniger Bemiitilvn müfim alsdann ihre Hunde « schaffen ; da¬

durch werden wenigstens zrrei Dtiltcl dieser Thiere verschwinden .
Wo bleibt nun der Profit für die Stadtkosse 1 — Ferner : Warum

soll daS Hundehulten nur ein Privilegium der reichen und vor -

nehmen Klvssm bleiben , während der weniger Bemittelte und der

Arme , die doch ihre treuen Taiere ebenso lieben , wie eS die Reichen

thun . diese letzte und vielleicht für . manche einzige Freude werden

aufopkern müssen ?
____________ __ ______________ _______

9 - 15

Guten Morg n , rtzr Herren fedurei ! T .usei ! Jaitneiet härt aut !

KS ai t Revonch «- !
______________________ Napoleon . 9807

em oreim ur ^es yocu )oll erschauen in die L -vmmnfllu8e 2 0eM

Herm David Diehls zu seinem hmiigen 34 . Wiegenfeste !

Herr Diehls soll leben , sein Weibchen daneben ,
Seine Kinder dabei , hoch leben fie alle Drei .

Heute Nachmittag 4 Uhr bei Herrn Groll .
9795

______________________________
Die Gesellschaft , Kehle nicht « .

20 Zum Geburtstage ! 20 .

An diesem frohen Jubeltag
Labt Keinen von uns fehlen ,
Bei Gastwirth — rufet man

Ein Hoch aus dmst
'
gen Kehlen .

Rückt um den runden Tisch mit Lust ,
T mt eS mit freud

'
gem Herzen ;

Singt ihm ein Lied aus » oller Brust ,
Ein Lied von Lieb und Scherzen .

Jetz », lieber Freund , o höre noch :

Bring mit en große Hvmpe ,
ES können fich dann die junge Le « t

Leicht ihr Rasen dünken .

Motto : Warum iffe rund geschafft ?

Sa dufim . Ich kann nit franzöfch !

9349
________________

F . K . K . K . J . B .

teS gratutiren dem Chr . Fincher zu seinem morgigen Ge¬

burtstage Seine Freunde aus dem Pfälzer Hof :

9801 J . Z . « B . M . Ed .

NB . gier , Käs un Worscht im ebeS sor de Dorscht nit , u vergesse .

VIwat Ciirlstian !
No . 65 Gtaudschütze No . 65 .

9865 _______________
Bas Quartett .

Herzliche Gratulation .

Wir ßrotulirm recht herzlich dem Friedrich Bach zu seinem
27 . Geburtstage ! 9864

Der Friedrich Bach soll leben , Seine Frau daneben ,
Sein Söhnchen dabei , Hoch leben fie alle Drei ! K . B .

Mach Schierstein .

An donnerndes Hoch soll erschallen dem lieben Christoph
M . . r zum 25 . Wiegenfeste ! 9802

Fünfundzwanzig find zerronnen
Seit Du tratst Dein Leben an ;
Oft mit Leid und Freud

'
umsponnen ,

Steh
'
st Du auf der Siegesbahn .

Denn das Glück lacht Dir entgegen — .
Deine Liebste ist Dir hold ;
Wir wünschen Dir den besten Segen ,
Du weißt , wir haben

' - längst gewollt .

Von Deinen Freunden A . K . , P . B , W . W . , F . 8 . j
TiAtvhafm fein donnerndes Hoch soll fahren M
UU IZIlülIIl . Dotzheim in die Obergaffe , daß bii

Häuser in sechs Wochen noch wackeln , unserem Kameraden Fr am
Seh . . r zu seinem 19 . Geburtstag «.

Fritz , Du bist ein ganzer Kerl , Do hört jo Alles uff . Gif

Fäßchen Bier , Aber nitt zu kla , Detz geht bis Sonntag
druff . Menst vielleicht , ha !
9840

______________
Die Gesellschaft beim Steiger .

Verloren ^ vertauscht und gefunden :
Am Freitag Mittag wurden in der Allee der Wilhelmstraße «i

Paar neue schwarze Handschuhe verloren . Um Abgabe toitt

gebeten Louisenstraße 1 . 979!
Verlöre « am vorigen Sonntag eine Pelz - Manschette

Abzugeben Helenenßraße 2 . 989!

Immobilien , Kapitalien Le .

An in gutem Zustande fich befindliches Gartenhaus zu »-«
kaufen . Näheres Adelhaidßratze 2 , Parterre . 985«

7000 Mark auf erste gut « Hypothek « nach Rauenthal und 7506
Mark in hiesige Stadt auf prima zweit « Hypothek « zu 6 ° /o Zmie
gesucht . Näh , bei J . Imand , Weilstraße 2 ( Röverallee ) . 15!

Dienst und Arbeit .

Personen , die fich anbiete » :

Mädchen , im Nähen geübt , finden dauernde Beschäftig ««!
Taunusstraße 19 im Laden . 978!

fein anständiges , junges Mädchen , welcher Puhmachen versteht ml

fich auch gern im Laden beschäftigt , sucht Stelle . N . Weberg . 42 . 981!
Ein tüchtiges Mädchen sucht Stelle als Zimmermädchen . M

Friedrichstraße 39 , Parterre . 9806
fein sehr zuverlässiges , gut empfohlenes Frauenzimmer sucht ei«

Stelle zur selbstständigen Führung eines kleinen Haushaltes . M
in der Expedition d . Bl . 9811

Stellen suchen : Tüchtige Mädchen , welche selbstständig kochen könm
auf gleich und Ostern durch Frau Steuernagel , Goldgasse 8,
nächst der Fischhalle . 986!

fein junger , anständiger Mädchen , welcher etwa » nähen , bügel«
und serviren kann , sucht eine Stelle als Bonne oder ftinereS 3 *

mermädchen und kann sofort eintreten . Näheres Helenenstraße 2

im Seitenbau . 970

Empfehl « zum 15 . März und 1 . April braves Dienstpersonal , *

Zimmer - und Eaalkellner , Portiers , Gärtner , HauSburschen , Zimm
und Hausmädchen , Köchinnen , Küchen - und Kindermädchen . W
bei A . Eichhorn , Mühlgaffe 13 . 9871

fein anständiges , gut empfohlenes Mädchen , welches 3 Jahre !»

einer Stelle war , gut nähen und bügeln kann , sowie alle He «!'

arbeiten versteht , sucht Stelle auf gleich oder April durch Bitter ,

Webergaffe 13 . 83!

® 8 suchen Stellen : feine zweite Köchin , 1 Bonne , 1 Rammt «

jungfer , Zimmer - und Hausmädchen durch
Wintermeyer , HLfuer - affe 15 . 9875
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Vxpedtti » « r Langqasse No . 27 .

Dir « » , Sellnet , Kellnerjungen für Wirthfchaften und HauS -

burfchen suchen Stellen durch Bitter , Webergasse 13 . 389

Ein Oberkellner , welcher der englischen nebst französischen

Sprache vollkommen mächtig ist , sucht ähnliche Stelle oder als erster
Zimmerkellner . Die besten Zeugnisse können vorgelegt werben . MH .

durch Frau Birck , Bahnhofstraße 10a . 9878

gilt ihätiger , junger Mann (ged . als Einj . » Freiwilliger ) sucht

sich in einem größeren Geschäft unter bescheidenen Ansprüchen nützl ch

zu beschäftigen . @ ef . Offerten eub 200 besorgt die Exped . d . Bl . 9831

Ein Portier , 1 Diener , 1 HauSbursche und 1 Kutscher suchen

Nellen ; auch wird ein Mädchen auf gleich nach auswärts gesucht .
Job . Schmidt , Etellennachweise -Bureau ,

Taunusstraße 21 . 9806

Personen , die gesucht werden :

Ein braves Mädchen wird sogleich gesucht Hellmundstraße 15a ,
eine Stiege hoch. 9833

gin ordentliches Mädchen zur Aushülfe sofort gesucht . Nähere »

Dotzheimerstraße 34 , 2 Treppen hoch . 9792

Ein Kindermädchen auf Ostern gesucht . Näheres Louisenstraße 18 ,
Bel - Stoge . 9840

Zur Stütze der Hausstau
wird ein gebildete » Mädchen , am liebsten Beamten - oder Pfarrers -

lochtet, für 1 . April , sowie eine zuverlässige

Kinderfrau ,
nicht über 40 Jahre alt , mit guten Zeugniffen , gesucht durch da »

PlacirungZbureau von Niederreiter , Neugaffe 14 . 9845

Sine bejahrte , zuverlässige Person wild zur seldflstänl-igen Führung
einer bürgerlichen Haushaltung gesucht . Näh . Nerostraße 11a , Part .

Gesucht : Tüchtige Zimmer ' , Küchen - und Hausmädchen , brave

Mädchen finden immer gute Stellen durch Frau Steuernagel ,

Soldgaffe 8 , nächst der Fischhalle . 9863

Zum 15 . März wird ein zuverlässige » Mädchen gesucht . Näh .

MichelSbetg 15 . .
9819

Eia ordentliches Kindermädchen gesucht . Näh . Rheinstraße 17 .

Parterre . 9804

Eine junge , gesunde Schenkamme gesucht . Näheres Langgaffe 49 ,
eine Stiege hoch. 9844

eine sprach - und mufikkundlge Erzieherin
vvBUvllu (keine geprüfte ) , eine feinere Bonne , ebenso

eine Schweizerin oder ein Mädchen , welche » gut französisch spricht ,
ein gesetztes Kindermädchen , eine Kindergärtnerin ( für nach Mainz ) ,
2 Köchinnen für hiesige Badhäuser (zu Anfang April ) , eine Hotel -

ktchin für außerhalb ( für die Saison ) , Hotelzimmermädch - n für

hier und außerhalb in Hotels I . Range » , gute bürgerl . Köchinnen

sür hier und auswärts , sowie einfache Haus - und Küchenmädchen

gegen hohen Lohn durch Bitter ’ * Placirnngs » Burean ,

Webergaffe 13 . 389

Gesucht werden 10 - 12 brave DienstmLdche » jeber
Brauch - durch A . Eichhorn , MÜhlgasfe 13 . | 9870

Dienstmädchen gesucht .

Ein tüchtige » Hausmädchen wird auf den 15 . März gesucht .
Nur solche, welche gute Zeugniffe besitzen , wollen sich melden . Näh .

Webergaffe 21 . 9879

Gesucht sofort eine gesunde Schenkamme
durch Frau Hörner , Marktplatz 3 .

8868

Gesucht werden eine gute Köchin , eine Kcffeeköchin , sowie Mädchen
al » solche allein d Frau Wintermeyer , Häsnerg . 15 . 9876

Emen Lehrling sucht Bandagist Schmidt , ob . Webergaffe41 . 98C8

Ein braver Junge kann dar Lackrergeschäst erlernen bei Julius
und Adolph Hartmann , Schwalbacherstraße 31 . 9825

Einen Lehrling sucht C . Schmidt , Mechaniker , Emser -

straße 29c . 9790

Ein Tapezirergehülfe gesucht Oranirnstraße 18 . r . ,,M9834
1 — 2 Wochenschneider , gute Arbeiter , finden dauernde Beschü ' tiguna .

Näh . bei Schneider Jung , Grabenstraße 26 . Auch wird daselbst
<>n Lehrjunge gesucht . 9841

Ein Tapezirerlehrling gesucht bei Gaab , Taunusstraße 20 . 9848

Ein zuverlässiger Kutscher , bet gute Referenzen auszuweise » hat ,
wird zum sofortigen Einlcitt gesucht .

Bötel Belle - vne , Bing - « . 9880
I. ■ ..... !■!■■■■ .............. ........ ■ I" ' ■____I___UJJMEMBMMMMMSMMr

Wohnungs - Ameisen .

Gesuche :

Für zwei Damen wird eine Wohnung von 2 — 3 mbblirteu

Zimmem zum 24 . März in bet Rüde bis CmbouseS zu miethen

gesucht . Offerten untet F . 40 durch die Expedition dS . Blatte »

etbeten . 9793

Angebote :

Kitchgasse 6a , 2 St . h . , ist ein möblirte » Zimmet zu vetm . 9813

Mauetgasse 6 , zwei Stiegen hoch , ist ein möblirte » Zimmer zu

vermiethen . 9829

Mauetgasse 13 ist eine Mansatd -Wohnung an stille Leute zu

vermietben . 9817

MichelSbetg 8 find 3 Zimmer und Küche im Seitenbau auf

1 . April zu vermiethen . 9797

Schachtstraße 6 ein Zimmerm
°tHolzstall auf 1 . April zu verm . 9853

1 Stube m . ob . ohne Bett zu t etm . Echwalbocherstr . 15 . Seüenb . 9842

Ein Stübchen mit Bett billia iu vermiethm Rüme - beea 22 . 9862

Danksagung .

Der Gesang - Riege unb Mitgliedern de « ^ Turnvereins "
,

dem Gesangverein » Gemüthliehleit ^ ur .b deffen Ehren »

miigliebern , sowie allen Denjenigen , welche meine Frau ,

Franziska Hetterich ,

zu Grabe geleiteten , sage ich meinen innigsten und aufrich -

tlgben Dank . , ,
9872 Ed . Hetterich jun .

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem schmerzlichen Verluste meiner

innigllgeliebten , nun in Gott ruhenden , guten Frau ,

Katharine Rücker , r » . Dauber ,

fa herzlichen Anthril genommen unb bieselbe zur l - tzten Ruhe¬

stätte geleitet Haden , sage ich hiermit meinen herzlichiten Dank .

9671 Der trauernde Gatte .

# Souutags - Plauderete « .

Nachdem nunmehr im Raihe der Weisen beschloffen , nur 100 —

sage und schreibe : Ein Hundert Procent gewöhnlicher StaatSst « ier für

unsere communalstädtischen Manipulationen herzugeben , erkläre ich ein «

fUi allemal , daß es mir hiernach und damit nicht möglich wird , künftig
in so ungenirter Weise mich zu bewegen , wie ich eS mit Rücksicht auf die

Stellung unserer Vaterstadt zum großen All seither gewohnt gewesen .

Zur richtigen Vertretung einer Weltcurstadt gehören welicurstädtrsche

Mittel und — wie auf jedem anderen Gebiete von Voriheil — möglichst

freie Selbstbestimmung . Wo aber die Mittel fehlen , da fehlt bekannter «

maßen Alles , und die Selbstbestimmung ist ohne Werth . Ja , wo die

Mittel fehlen , fehlt der Muth zur nothwendigen Repräsentanz , und wo

diese fehlt , da ist eitel Stillstand , der gleichbedeutend mit Krebsgang .

Und darum erkläre ich Angesichts Aller , daß mir mit beschränkten Mitteln

auch eine nur beschränkte Wahrnahme unserer Eigenthümlichkeiten möglich

werden wird . — Wenn dann aber einige unserer Interessen noth leiden

werden , dann will ich Diejenigen daran erinnern , so die Schuld tragen ;

ja , wenn nothwendige Anordnungen unterbleiben und unsere Welt - und



WteSdade - se * La - btatt

60

Vermischtes

gemachte Sache , daß wir toleranter sind , wie wir glauben . So habe ich
gestern noch ein gutes Bier getrunken , was ein guter Katholik gebraut .

Druck und Verlag der ? . Schellenberglchen Hos - Bachdrackerei tu Äie - bade « . — Für die Herausgabe verammorrlich : Louis Schellenberg i « WiesbddeaT
'

nothwendiger Gegenstand ist , hat die Verpflichtung, auch öffentliche Ab¬

gabe » zu leisten . Und wenn diejenigen Hausbesitzer , so mit dem Wafin
sactischen Handel treiben , der Gewerbesteuer beigetrieben werden , bona
wird es noch heiterer werden .

Ferdinand , der alte Plauderer .

Derselbe erzählte mir , daß die Gerste hierzu von einem gut protestantisches
Bauer , der Hopfen von einem Israeliten obstamme und das Master du

confessionSlosen hiesigen Wafferleitung entnommen sei . — Morgen bin
ich eingeladen in einen Keller , wo nur die auf dem Boden eines Streng¬
gläubigen gezogenen Gewächse liegen . In solchen Verhältniffen kann man .

sich einer feststehenden Richtung allein gar nicht hingeben . Zwar wirb -
die neue Kunde , daß nämlich unsere Wasserzuführung auf ihre Steuer - j
kraft geprüft werden solle , « nS keine wesentlichen Fälschungen zusühren . -
Aber das könnte doch eintreten , daß künftig mancher Tropfen nicht so teil

'

gewaschen wird , wie seither . Das wird übrigens heiter mit dieser Steuer ,
— Wasser , Luft , Erde , Himmel , Mond und Sterne , die Casernen , btt i

Kochbrunncn , kurz Alles , was nur ein dem öffentlichen Zweck gewidmettr|
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* (Gedenktage in der Woche vom 11 .— 18 . Mär » ) 11 . : Geburts¬
tag von Torquato Taff » 1544 . — 14 . : Todestag Klopstock 's 1803 . — 16.;
Preußens Kriegserklärung an Frankreich 1818 .

— Preußen ist bekanntlich der Staat , welcher die meisten Orb « l } n 94
und Ehrenzeichen besitzt . Die Zahl derselben stellt sich nach einer neuem

" v _

Man bilde aus den Silben : itetnmin
be— «r - ba —land — st —nor — ne —« —er — eb —ir — au —ro — sa — «— n —l«

d — mo - o — fä - » - ns - eck—» g - kt— er her fSar
Wörter , welche folgende Bedeutung haben : 1) Ein Eircutdirector . 8 ) 6iw , Y
Raturerscheinung . 8) Ein Städtchen am Rhein . 4 ) Ein Gauner . 6) ®i , Die i
werblicher Name . 6 ) Ein biblischer Name . 7 ) Eine Richtung . Dir ÄnfattiP •

buchstaben von oben nach unten und die Endbuchstaben von unten nach oto m i
gelesen , geben die Namen zweier feindlicher Länder .

Auflösung des Wort -MthselS in Ro . 53 : Salz und Pfeffer . F
Dir erste richtige Auflösung sandte Fräulein S . 91. b

Veröffentlichung gegenwärtig auf 29 , von denen die Hauptorden übetbiei
noch zahlreiche Unterabtbetlungen und Unterscheidungen haben , welch « sich z. 8.
bei dem Rothen Sdler -Orden allein auf 87 belaufen . 26 von diesen Ordn
und Ehrenzeichen gehören ihrer Stiftung nach diesem Jahrhundert an . A ,
drei ältesten preußischen Orden sind der bei der Erhebung Preußens zu«
Königreich am 18 . Juni 1701 gestiftet « Schwarze Adler Orden , der 1734
gestiftete und 1792 von Preußen übernommen « Rothe Sdler -Orden , und b«
1667 al « Orden de la gen ^ rosite gestiftete und 1740 erneuerte Ordn
pour le merite . Diese drei Orden nehmen unter den preußischen Ordert -
Verleihungen auch gegenwärtig noch die hervorragendste Stelle ein . » ul-
schließliche Orden und Ehrenzeichen sind in Preußen , nachdem dem pour 1«
merite eine Friedenseiaffe hinzugetreten und da » eiserne Kreuz sowohl 1618
wie 1870 und 1871 , mit der Unterscheidung am weißen Bande auch u
RichtmilitärS verliehen worden ist , nur 8 , das Militär -Berdienstkreuz uni
das Mititär -Ehrenzeichen I . und II . Staff « vorhanden , und ist der 8tft |
dieser Orden und Ehrenzeichen , wie auch der des eisernen Kreuzes für bii
nicht dem Olficierstande angehörigen Ritter und Inhaber mit einem lebet*
länglich -n Setdbezug von monatlich 9 resp . 8 Mark verbunden . Für Frauen -
verdienst besteht der Louisen -Orden in zwei Rbtheilungen . Wenig bekannt büch
übrigens («in , daß in Preußen außer den staatlichen Orden und Ehrenzeichen
auch

"
noch einige namentlich mit adeligen Fräuleinstckten , wie z. B . bm

Stift »zum heiligen Grabe " in Görlitz verbundene Privat Ordens -Decoratioveh
und sogar in Frankfurt a . M . einig « Familien - Ordens - Nuozeichnuvza
existiren , welche letzteren , wie z. B . bei der Frankfurter VatricierfaM
Maloperi Reufville von den Familienmitgliedern mit dem Erreichen einet
bestimmten Lebensalters angelegt werden können .

— ( Ein Seitenstück zu dem schlaseuden Ulan SurS .) Dn
19jährige Sohu des Partikulier « Kittner zu Hagenau , welcher im vorize»
Jahre drei Monat « lang ununterbrochen in einem todesähnlichen Schlch
lag , befindet sich seit einer Woche wieder in demselben Zustand «, nur n #
d «m Unteischiede , daß der junge Mensch diesmal mit starr geöffneten » uz«
daliegt . Die Nahrung , bestehend auS Fleischbrühe und Milch , wird ihm in
den Mund eingeflößt , wobei man ihn durch Zuhalten der Nasenlöcher zim
Schlucken nöthigt .

Silbcn - Räthsel .

Bäderstadt zur einfachen Provinzial - Tummelstätte degradirt werden wird ,
dann — ja dann werde ich auf Euch mit Finger zeigen und Eure Namen
in schwarzrandirte Kasten aushängen , die ihr des schnöden Rechthabens
halber Euch habt verleiten lasten . Ja ! und Amen ! zu einer Sache zu
sagen , deren Tragweite unberechenbar ist . Und wenn endlich Jemanden
mir gegenüber treten würde , mir zu sagen , daß sich auch mit Wenigem
Haus halten laste , so werde ich ihm einfach erwiedern , daß zwischen
Engenhahn und Wiesbaden ein ganz bedeutender Unterschied besteht und

daß das nothwendigste aller Uebel großer Städte in den bei Rothschild
gegebenen Creditverhältnisten beruht . Und selbst , wenn auS den Regreß¬
ansprüchen des BürgerausschusteS wegen der zu Hinfälligkeiten geneigten
und in ihren Grundfesten unterfangenen Kirchhofsmauer auch eine re »

spectable Ausbeute sich ergeben möchte , so werden aber dagegen für auf¬
gegebene Rechte älteren Datum - , wie Pensionsrechte rc ., Compensations -

ansprüche und Abzugsprämien rc . geltend gemacht werden , daß — mir

bangt bei dem Gedanken — doch nichts herauskommt . Und wenn wir

wegen vorliegender Differenzen die Sache vor den Bezirksrath bringen ,
dann finden wir , daß ein Mann zu einer und derselben Sache nicht Ja !
find auch gleich Nein ! sagen kann . Und deßhalb wiederhole ich eS aber¬
mals , es ist nicht gut und practisch , ein Mitglied des Gemeinderaths auch
alS Mitglied des Bezirksraths zu bestellen , sintemal der Mann , der als

Gemeindcrath sich für die Tochter entschieden hat , als Bezirksrath un¬

möglich für die Mutter eintreten kann . Hättet Ihr ihm gefolgt , dem
Mann der Bürgerrechte ! Schon im vorigen Jahre hat er Euch mahnend
zugerufen . Allen , die Ihr berufen zur Wahl : „ Wählet unabhängige
Männer ! !" Der Ruf — zu Euren Ohren und in ' s Innerste EureS

Herzens gedrungen — er ist verhallt ; er ist spurlos an Euch vorüber¬

gegangen . — Aber eS wird die Zeil kommen , wo Ihr die Wichtigkeit , die
in tiefster Ehrlichkeit wuchernde Absicht und die hieraus resultirenden
Winke jenes Mannes erkennen werdet , besten seitherige WarnungSruse
am Trotze Eures Herzens und Eurem sentimentalen , disharmonischen
JndifferentismuS gescheitert sind . Daß in den Kreisen des Raths bereits

empfunden , wie es angezeigt , unseren Capitalwerth — und hiermit unseren
Credit nach außen zu steigern , beweist der Beschluß , betreffend die Er¬

höhung der Hundesteuer von 9 Mark aus 15 Mark per Kopf . Rechnet
man bloS 1150 Hundeköpse , deren jeder an jährlicher Abgabe ( doch
hoffentlich nur zu 5 °

,
'o berechnet ) 6 Mark Plus repräsentirt , so ergibt

sich hieraus eine Steigerung des iLapitalWerlhs von 138,000 Mark .
Dieses Capital haben wir (auf dem Papier ) in Folge der neuen Hunde -

steuer -Regulirung mehr wie ehedem . Und nun sage mir noch Einer
etwas über Erhöhung von Abgaben ! — Besonders , wo hierbei noch
der Modus der Baarzahlung besteht . Ich sage es frei heraus , Herr
Redacteur ! — aber keine Feindschaft deßwegen — gegen baar würde

ich auf alle meine Artikel 5 °
,o © conto bewilligen . UebrigenS scheint

mir ' s so sonderbar , gerade jetzt , nachdem unsere Bolkswirthe die schönen
Jahre des Ueberflustes in behaglichem Zuschauen milerlebt , sich in
alle Verhätniste hineingefunden , jetzt , wo die ganze Welt Credit bean¬

sprucht , die Baarzahlung al8 einzige Rettung der menschlichen Ge¬

sellschaft zu declariren . Da müßte ja der Verein für schädliches Credit -

geben loSgeschlagen oder auf dem nicht mehr ungewöhnlichen Wege eine -

Massenverkaufs ober eine - freihändigen Scheinmanövers aus - der Welt

geschafft werden . Wie manche schöne Unterhaltung über die wichtigsten
Rechte deS Nächsten , die oft den Unberufensten für einige
Thaler zum Opfer fallen dürfen , würde illusorisch werden ?
— Auch mein College , der Herr Doctor , würde dies sicherlich bedauern .

Zwar meint er immer , ich führe Feindschaft gegen ihn im Herzen . Mit

Nichten , mein Lieber ! Beim Letztenmal habe ich blos von den villa -

delphianischen Doclordiplomen sprechen wollen und gemeint , das sauer -

ampserliche Gewächs gleichen Namens beruhe auf Voraussetzungen gleicher
Güte . — Wenn dergleichen Products und Prädicate , auf die Probe

gestellt , sich al - unächt erweisen sollten , werden sie mit einem Theil des

preuß . - deutscheu EtrasrechtS in Concurrenz treten . Das wird eine heitere
Scene geben , wenn alle die gekauften Würden und angenommenen Titel

öffentlich verbrannt ober begraben werben . Da wirb eine ergreifende
Leichenrede am Platze fein und ich würde mich nicht abhalten lasten , und
wenn ein Herr Graf LandSberg und alle Todteugräber der Welt noch so
entschieden gegen mich auftreten sollten . — ES ist überhaupt eine auS -

D «n Bemühungen des Herrn Bäckermeister « Rheinländer , Markt- s « n
'

straße 12 , ist es gelungen , desonderS schmackhafte «, gesundes und nahrhalick Ml « S
Schrotbrod zu erzielen , welches folgende Vorzüge besitzt : Das Getreide roitl h
kurz vor dem Gebrauch auf einer Hand -Schrotmühle beliebig sein Preisen zu
richtet , so daß demselben der ganz « Wohlgeschmack bleibt . Da « Kneten beiBectetäre
Teiges wird auf einer Maschine besorgt , wodurch die Sauberkeit in der 8 « gommobtr
teitung erhöbt wird . Die gesundheitlichen Vorzüge des SchrotbrodeS , btfonbed . „
bei Magenleiden , sind schon wiederholt besprochen worden , und wird «S « w '

von hiesigen » erzien vielfach empfohlen .___
951« KÄtufti
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